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Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Ik weer dat nich!“

Jetzt Tickets sichern! KulturService im Neustädter Rathaus, Konzertagentur Haase
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Diese Woche
meistgeklickt

2

der-reporter.de

Boot der Bundespolizei 
gesunken

Schwerer Verkehrsunfall 
auf der B 501

Mit Video: Das sagen  
die Bürger über die  
Kandidaten und die Qual der Wahl

Stumpf aber lustig,  
der reporter testet  
Anmachsprüche am Valentinstag

„Glasperlenspiel“ 
kommen nach Grömitz

Imposanter Besuch 
im Hafen

90 Meter lang und 14 Meter breit: Der Frachter sorgte für ein ungewohntes Hafenbild.  

MV Hagland Saga nahm 2.000 Tonnen 
Holzhackschnitzel auf

Neustadt. Reste aus der Holzverarbeitung 
und geschredderte Bäume aus heimischen 
Wäldern, genannt Holzhackschnitzel, türm-
ten sich mit einem Volumen von mehreren 
tausend Kubikmetern im Kommunalhafen der 
Stadtwerke, welche die Fläche zur Verfügung 
gestellt hatten, und bildeten einen riesigen 
Berg. Mit ein paar Tagen Verspätung kam 
die unter norwegischer Flagge fahrende MV 
Hagland Saga, um die Fracht an Bord zu neh-
men. Nach Auskunft der Stadtwerke sind die 
Holzhackschnitzel nach Dänemark gebracht 
worden und sollen dort in Heizkraftwerken zur 
Wärmegewinnung verbrannt werden. Das rie-
sige Schiff konnte nur mit einer Sondergeneh-
migung in den Hafen einlaufen und benötigte 
dafür extra einen Lotsen, der zuvor an Bord 
gebracht worden war.

Zuletzt hatte ein ähnlich großer Frachter den 
Neustädter Hafen vor zwei Jahren zwecks 
Stammholz-Verschiffung angelaufen. (ab)  

Wie ein großer Komposthaufen: Die Wär-
mebildung im Holzhaufen sorgte für jede 
Menge Dampf.

Bücherzwerge in der 
Stadtbücherei

Neustadt. Am Mittwoch, dem 21. Februar 
treffen sich die Bücherzwerge in der Stadtbü-
cherei. Um 15.30 Uhr wird für Kinder ab drei 
Jahren vorgelesen. Im Anschluss an die halb-
stündige Vorlesezeit können die kleinen Zuhö-
rer gemeinsam mit ihren Eltern im Bilderbuch-
angebot stöbern und weitere Geschichten 
zum Vorlesen mit nach Hause nehmen. (red)

Stadtverordneten-
versammlung

Neustadt. Eine öffentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Neustadt 
findet am Donnerstag, dem 22. Februar um 
19.30 Uhr im neuen Sitzungssaal des Rathau-
ses statt. Tagesordnungspunkte sind unter 
anderem Mitteilungen des Bürgervorstehers 
und der Bürgermeisterin, künftige Nutzung 
der Gogenkrog-Halle, Jahresrechnung 2017, 
Variantenvergleich und Standortentscheidung 
für den Ersatzneubau Amt 2. (red)

Aufzug im Rathaus 
defekt

Neustadt. Der Aufzug im Rathaus der Stadt 
Neustadt ist derzeit defekt. Wer Hilfe benö-
tigt, um in den Sitzungssaal, das Trauzimmer, 
in die Steuerabteilung, das Standesamt, die 
Stadtkasse, die Kulturabteilung oder zur Bür-
germeisterin zu gelangen, meldet sich bitte 
unter Tel. 04561/619-0. (red)

So einen „dicken Pott“ haben die Neustädter seit langem nicht mehr im Hafen 
gesehen. Die MV Hagland Saga hatte beim Einlaufen am späten Dienstagabend 
großen Hunger und füllte sich ihren leeren Magen am Mittwochmorgen mit rund 
2.000 Tonnen Holzhackschnitzel, die an der Hafenwestseite lagerten.

Aus dem Inhalt:
Sonderthemen
Mahlzeit - Qualitätsküchen der Region ����������������������������������� 9
HSG Ostsee N/G  ������������������������������������������������������������� 11
Gewerbegebiet Beusloe im Fokus  �������������������������������� 12 + 13
Blickpunkt Schönwalde ���������������������������������������������� 14 + 15
Gewinnspiel 5 von 25 �������������������������������������������������������� 24
Einwohnerversammlung   ����������������������������������������������������� 3
Podiumsdiskussion im KGN ������������������������������������������������� 4
Jahresrückblick Feuerwehr Manhagen  ����������������������������������� 7
Rätselseite  ����������������������������������������������������������������������  10 
Gruber Kirche mit Denkmalschild  ����������������������������������������  16

Machbarkeitsstudie zum 
Gäste-Zentrum

Kellenhusen. Die Gemeinde und Kurverwal-
tung Kellenhusen laden ein zur „Vorstellung 
der Ergebnisse der Machbarkeitsstudie zum 
Gäste-Zentrum Kellenhusen“ am Dienstag, 
dem 20. Februar um 19.30 Uhr in der Kurver-
waltung, ehemals Biomaris-Raum. Die Unter-
nehmensberatung Adam & Partner wird die 
für Kellenhusen signifikanten Punkte aus der 
Machbarkeitsstudie präsentieren. Diese Er-
gebnisse sind die Grundlage für die weitere 
Planung eines neuen Gäste-Zentrums in Kel-
lenhusen. (red)
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Immobilien

Gleich anrufen und informieren!
Weitere interessante Angebote auf Anfrage

oder im Internet unter www.meine-vrbank.de
Büro Neustadt Tel. 04561-614-425 o. 428 · Fax -427

Schönes Wochenende

Gewerbeeinheit in Pelzerhaken:
vermietetes Ladengeschäft, ca. 45 m2 Nutz-
fl., Bj. ca. `73, Verkaufsraum, WC, Teekü-
che, Abstellraum, Erbbaugrdst., Ölhzg., EVA 
140,7 kWh/(m2.a)
 KP: 76.500,- € provisionsfrei

SONNENSCHUTZTECHNIK
MARKUS DIENST

Industriestr. 10a / 23701 Eutin
Fon 04521.761 39 99
www.sonnenschutztechnik-dienst.de

Bald kommt der Frühling...
Markisen jetzt zum Winterpreis!

MALERBETRIEB Nils Knust
Zum Apfelgarten 9 · 23738 Lensahn

Immer einen Strich voraus

Wärmedämmung
Fassaden- und
Bodenbeschichtungen
Dekorative
Wandgestaltungen
Tapezier- und
Anstricharbeiten uvm.

  Mobil: 0152 34 100 835
E-Mail: immer-einen-strich-voraus@gmx.de

„Neustadt hat
unglaubliches Potenzial“

Amtsleiter Klaas Raloff und Bauamtsleiterin Antje Weise erläuterten die Standortvarianten.

Einwohnerversammlung in der
Jacob-Lienau-Schule informierte die Bürger 

Neustadt. Diese drei Themenschwerpunkte 
wurden am vergangenen Mittwochabend in 
der Aula der Jacob-Lienau-Schule mit den 
Einwohnern diskutiert. Rund 100 Bürger wa-
ren der Einladung von Bürgervorsteher Sönke 
Sela gefolgt, um bei der Einwohnerversamm-
lung grundlegende Informationen zu den drei 
Themen zu erhalten. „Bürger sollen bei beson-
ders wichtigen Themen ihre Meinung äußern 
können“, so Sönke Sela bei der Begrüßung. 
Bürgermeisterin Dr. Tordis Batscheider führte 
die Bürger zunächst in das Thema Ersatz-
neubau des Amtes für gesellschaftliche 
Angelegenheiten ein und betonte die Wich-
tigkeit eines Neubaus (der reporter berich-
tete). Die verschiedenen Standortvarianten 
stellten Leiter des Amtes für gesellschaftliche 
Angelegenheiten Klaas Raloff und Bauamts-
leiterin Antje Weise in einer Präsentation auf 
der Bühne vor, wobei sie deutlich die Vorzüge 
eines Neubaus auf dem Klosterhof anstelle 
der Rosenstraße aufzeigten (unter anderem 
deutlich mehr Fläche und daher ein günstige-
rer Quadratmeterpreis bei nur leicht erhöhtem 
Eigenanteil der Stadt). Obwohl sich die Politi-
ker bereits im Dezember in vier Ausschüssen 
mehrheitlich für die Klosterhof-Variante aus-
gesprochen hatten, hatten viele Bürger Fra-
gen zu dem Thema. Dabei ging es vor allem 
um Parkplätze, die nach einem Neubau am 
Klosterhof wegfallen. Auch 2. Gewerbever-
einsvorsitzender Sven Muchow machte in der 
lebhaften Diskussion klar, dass der Gewerbe-
verein dem Neubau dort nur zustimme, wenn 
dieser mit einer Tiefgarage ausgestattet wird. 
Klaas Raloff gab Entwarnung: Er habe sieben 
Varianten im Kopf, wie man die fehlenden 
Parkplätze kompensieren könne. Davon sei 
nur eine die Idee mit einer Tiefgarage, was die 
Kosten allerdings um 700.000 Euro steigen 
lassen würde. Viele Fragesteller wollten auch 
wissen, was mit dem Grundstück nach dem 
Abriss von Amt 2 in der Rosenstraße passiere. 
Dieses würde bei der Klosterhof-Variante ver-
mutlich mit Wohnungen bebaut, hieß es.  

Eine allgemein gute Parkplatzsituation be-
scheinigte im Anschluss Verkehrsplaner Ivan 
Kosarev aus Berlin der Stadt, der sein Park-
raumbewirtschaftungskonzept den Bürgern 
vorstellte. 650 Stellplätze gebe es demnach in 
der Innenstadt; 180 davon gebührenpflichtig. 
Viele Stellplätze würden aber nicht gleichwer-
tig genutzt und dort, wo eine hohe Nachfrage 
ist, würden viele Berufspendler als Dauerpar-
ker stehen. So behindern nach seiner Studie 
vor allem Dauerparker am Klosterhof die Wo-
chenmarktbesucher. Sein Vorschlag: Die ge-
samte Innenstadt mit einem Laufradius von 
drei Minuten bis zum Markt solle gleich be-
handelt werden. In diesem Kerngebiet sollen 
die Parkgebühren etwas höher sein, um auch 
den Parksuchlauf-Verkehr einzudämmen. 
Hier schlug Sven Muchow als Vertreter des 
Gewerbevereins stattdessen eine ähnliche 
Regelung wie in Bad Schwartau mit dort zwei 
Stunden kostenfreiem Parken vor. Amtsleiter 
Klaas Raloff sieht dagegen ein Parkplatzprob-
lem ausschließlich an den Wochenmarkttagen 
in der Saison. Eine Zeitbegrenzung beim Par-
ken schränke die Bürger ein. Beim Publikum 
wurden auch hier wieder Wünsche für eine 
Tiefgarage im Zuge des Neubaus am Kloster-
hof laut.
Architekt und Stadtplaner Thorsten Schauz 
aus Dortmund referierte abschließend über 
ein neues Gestaltungshandbuch für die Alt-
stadt. Dieses soll im Frühjahr auch online für 
die Bürger erhältlich sein mit dem Ziel, die 
Stadtbildpflege nach vorne zu bringen. Dabei 
geht es um den öffentlich sichtbaren Raum 
und das Zusammenwirken mehrerer Gebäu-
de durch Fassade, Dach und Farbe. „Die In-
nenstadt von Neustadt hat ein unglaubliches 
Potenzial durch ihre Wasserlage und den gro-
ßen Marktplatz. Das Einhalten von Vorgaben 
hilft Ihnen, diese ‚gute Stube‘ zu erhalten“, so 
der Stadtplaner. Die neue Gestaltungssatzung 
soll von der Stadtverordnetenversammlung 
am 22. Februar beschlossen werden und die 
alte Satzung von 1979/80 ablösen. (ab)   

Wo soll der Ersatz für das Amt für gesellschaftliche Angelegenheiten gebaut wer-
den? Welches Parkraumbewirtschaftungskonzept könnte die Parkplatzsituation 
in der Innenstadt verbessern? Was hat es mit dem Gestaltungshandbuch für die 
Altstadt auf sich? 
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MALERMEISTER
seit 1994

KLAUS MUELLER
GUTTAU-GRÖMITZ
TEL. 0 43 66 - 10 86

MOBIL-TEL. 01 72 - 5 40 03 50

Manni’s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung von z.B. 
Metall, Kabel, Fahrräder, Rasenmäher, 

Waschmaschinen, Trockner, Herde uvm. 
Tel. 04561 / 7 17 47 24

Mobil 0152 / 09 42 85 60

Mathe-Nachhilfe und Hausaufga-
benbetreuung  0456116640

Naturkosmetik, Pediküre in Neu-
stadt. Termine 0175/1683589

Preiswerte Malerarbeiten, Boden-
verlegearbeiten und Tapezierarbei-
ten!  0172/ 770 2018

Schlafcouch mit seitlichem Bett-
kasten ca. 2.60x1.60m und Liege-
fläche 1.40x2.00 m in dunkelblau
mit gelben Muster an Selbstabho-
ler zu verschenken. Telefon
01708927522

Su. Tanzpartner (M, 45+) für einen
regelmäß. Tanzkurz in Grömitz
 0177/8395803

Taxi z. Dialyse - Termine frei!
 04561/5588222

Übernehme Strauch - und Baum-
schnitt auch mit Abfuhr 0176/
82014817

Unser Akkordeon hat den Geist
aufgegeben! Die Betreute e.V.
sucht ein funktionsfähiges, ge-
brauchtes und günstiges Akkorde-
on (72 Bässe). Tel. 045615199217

Vom 01.08. bis 04.08., Paris, Walt
Disney Land, 4 Tage (inkl. 3 Tage
Hotel), 2 Erw., Karten für 300,-€
zvk.  04561/526407

Wer gibt kostenlos Flohmarktarti-
kel ab  0151/65687113

Wir freuen uns Ihre Aufträge ent-
gegen zu nehmen. Jetzt unser An-
gebot sichern: 2 Zimmer (Decke,
Wände) streichen und das kleinere
(max. 16qm) bleibt ohne Berech-
nung (außer Material) - Tapezieren,
Streichen, Renovierungen. Neue
Tapeten - Kollektion 2018. Auch
Möbelaufbau  0163/6194161

Klavierunterricht Rock & Pop
 0456116640

Flohmarkt am So. 18.02.18 ab
09.30 Uhr in der Mehrzweckhal-
le in 23730 Kassau.

GARTENHILFE gesucht für
Grundstück in Schashagen. 2x 5
Stunden im Monat (10.-€/Std.)
 04561/7140934

Gut erh. Ledercouch, Rundecke,
2,45x2,55m, terracotta, Couch-
tisch (Schiefer) m. drehb. Glasplat-
te, VHB  0177/8395803

Hallo Freunde eines guten Wei-
nes. Biete deut., franz., ital., u.
amerik. Weine aus versch. Jahrg.
 04561/5581695

Haushalts-/Einkaufshilfe gesucht
für 6 Wochen ca. 6 - 8 Stunden
pro Woche (wegen Fuß-Operation)
ab dem 21.02. - Ort: Rogerfelde (2
km von Neustadt entfernt. Tel.
0178 146 24 46

2 Wohnungen in Eutin Plumpstra-
ße in stilv. Altbauvilla zu verm. 1)
Souter.Whg. 1Zi. Ebk. DuBad Gar-
ten 48m² 340€ Kaltm.+ca 160€
Nebk. 2) DG Whg. 2Zi. 52m² DUB.
390€ kalt+ca 180€ Nebk. Tel: 0170/
7633923

Dachservice,  auch kleinere
Aufträge. Planung - Beratung -
kostenlos vor Ort - Frank Lau-
binger - Anno 1997  0163/
9711552

Biete Betreuung Ihrer FeWo
im Raum Grömitz. Rundum-Ser-
vice  0176/84245545

Bäume fällen, Hecke schneiden
 0160/8811311

Ich su. ein männl. Model f. Friseur-
arb., freitags nach Absprache.
 0172/8479001

ALLES SAUBER! Teppich- und
Polsterreinigung M. Harnack AL-
LES SAUBER!  0171/7935966

Neuw. Infarot Wärmekabine,
155cm br. x 120cm t., 190cm h. +
14cm Dachüberst., inkl. Radio- u.
CD-Player und LED-Farblicht, 800,-
€ VB  0173/8691716

Professionelle Streich- Spachtel-
u. Tapezierarbeiten. Preiswert, sau-
ber & zuverlässig  0157/
57837962 Setzen Sie sich gerne
mit uns in Verbindung!

Progressive Muskelentspan-
nung,  neuer Kurs ab 27.02.18
 04561/4025460 www.ent
spannung-ostsee.de

Rollstuhltaxi Fit & Flott Fahrten
Privat/Krankenkasse  04561/
5588222

Sammler sucht alles aus dem
1.&2. Weltkrieg, Orden, Urkunden,
Fotos, Uniformen, Dolche etc. Tel.
04503/86863, mobil 0172/4546341

Dr. med.
W.-D. Diekmann

Vom 18. - 20. Februar
im Urlaub

Erstwähler befragten Kandidaten

Johannes Wichelmann begrüßt die Kandidaten Mirko Spieckermann, Verena Jeske und 
Dr. Hans Marenbach (v. lks.). 

Podiumsdiskussion im Küstengymnasium

Neustadt. Die Erstwähler zeigten sich gut vor-
bereitet. Neben der persönlichen Qualifikation 
der Bewerber befragten sie die drei zu den 
Themen Jugend, Standort des Küstengym-
nasiums und Tourismus. Unter anderem woll-

ten sie von den Kandidaten wissen, welches 
Projekt sie am wichtigsten finden und wie sie 
es umsetzen wollen. Während Mirko Spie-
ckermann die Zusammenführung von Stadt-
marketing und Tourismus-Service nannte, um 

Rund 200 Schüler des Küstengymnasiums verfolgten am vergangenen 
Mittwochmorgen interessiert die durch die Schülervertretung organisierte 
und Schüler Johannes Wichelmann moderierte Podiumsdiskussion mit den 
drei Bürgermeisterkandidaten Verena Jeske (parteilos), Dr. Hans Marenbach 
(parteilos, unterstützt von der CDU) und Mirko Spieckermann (parteilos).

Wohnen, Leben und Arbeiten in attraktiver zu 
machen, berichtete Verena Jeske, dass sie 
den Fördermittelantrag zur Einrichtung einer 
Zukunftswerkstatt quasi bereits in der Schub-
lade liegen habe, mit der die Vernetzung von 
Schule und Wirtschaft vorangebracht werden 
solle. Dr. Hans Marenbach möchte Neustadt 
als Hochschulstandort etablieren und damit 
junge Menschen holen beziehungsweise sie in 
der Europastadt halten, denn „eine moderne 
Infrastruktur bringt mehr Kaufkraft und damit 
auch mehr Party“, so Marenbach. Im Zuge 
dessen prognostizierte er einen Anstieg der 
Bevölkerung auf rund 20.000 Personen inner-
halb der nächsten sechs Jahre. 
Die Schüler zeigten sich mit der Veranstaltung 
rundum zufrieden. „Es war sehr hilfreich, die 
Kandidaten persönlich und im Vergleich zu 
sehen. Denn was Schlaues aufschreiben, das 
kann ja eigentlich jeder“, sagte eine Gruppe 
Schülerinnen im Anschluss an die Podiums-
diskussion im Gespräch mit dem reporter. 
Besonders wichtig sei ihnen neben sachlicher 
Kompetenz und einer sympathischen Aus-
strahlung vor allem auch, ob die Bewerber als 
zukünftiges „Aushängeschild Neustadts“ ein 
gutes und sicheres Auftreten hätten und gut 
vor Publikum sprechen könnten. „Da haben 
uns heute nicht alle Kandidaten überzeugt“, 
so die Gymnasiastinnen. Was gar nicht gut 
ankommt seien leere Versprechungen: „Subs-
tanz ist uns sehr wichtig“, so die Mädchen ab-
schließend. (gm)

Auch das NDR-Fernsehen war vor Ort. 
Den Beitrag gibt es unter 
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/
schleswig-holstein_magazin/Schleswig-
Holstein-Magazin,sendung740880.html
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Kur an der Polnischen 
Ostseeküste in Bad Kolberg

14 Tage ab 299,-€ + 
Hausabholung 70,-€

Tel. 004894 710 71 65

Blauenkrog 8 · 23684 Gleschendorf · Telefon 04524 / 703 13 45
treppenbauoh@t-online.de  www.holz-und-treppenbau.de

Holztreppen sind schön...

HOLZ- und Treppenbau
Ratekau GmbH

ENGLICH
Entsorgung

Inh. H. Laude
• 04561/407206 und 0171/5038612

CONTAINER

H
L

Mo.-Fr. 10 bis 17 Uhr
Sa. 10 bis 13 Uhr

NEUSTADT
Waschgrabenstraße 11

Heimwerkermarkt
Peter F. Thomsen

Becker Edelmetalle
Kay Becker

Telefon: 0152-36778783
 www.beckergoldankauf.de

Goldankauf
auch Silber und gelber Bernstein

Auch Hausbesuche möglich. Rufen Sie uns an.

Hans-UlricH riecken
Fachanwalt für Familienrecht

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Scheidung?

Quietschenbarg 3 • 23744 Schönwalde a.B.            
Tel.: 04528/9139600 • Fax: 04528/9135333

tischlerei-fk@web.de • www.tischlerei-frankkrüger.de

Heilpraktiker-Ausbildung
Homöopathie-Ausbildung

Anzeige

An der Heilpraktikerschule Ostholstein in Neu-
stadt starten die neuen HP-Ausbildungen Ende 
April, Frühbucherrabatt gilt noch bis 23.03.18! 
Am Samstag, den 03.03.2018 findet von 
10.00 bis 11.30 Uhr ein kostenloser Infotag 
zur Ausbildung „Homöopathie studieren und 
erleben“ statt. Hierzu wird eine Anmeldung er-
beten unter 04561 / 513606. Ausführliche In-
fos und Starttermine finden Interessierte unter 
www.heilpraktikerschule-ostholstein.com.

„Es gibt zu wenige junge Renter“

Für ihre langjährige Treue wurden zahlreiche Mitglieder geehrt.

AWO kämpft um jedes Mitglied

Lensahn. Anfang 2017 seien es noch 321 
Mitglieder gewesen, während Ende des 
Jahres nur noch 305 zu verzeichnen waren. 
„Es gibt einfach zu wenige junge Rentner“, 
betonte sie. Weitere Gründe für den Rücklauf 
sieht Heike Langbehn in Krankheit, Tod oder 
der persönlichen finanziellen Lage. Auch die 
Bereitschaft zur Mitarbeit habe sich nicht 
geändert. „Wir sind eine herzliche Gemein-
schaft. Dennoch fühlt sich kaum einer für 
die Arbeiten im Ortsverein verantwortlich. 
Die Aufgaben sind nach wie vor auf viel zu 
wenige Schultern verteilt. Dem Vorstand fehlt 
sogar ein Schriftführer, weil sich niemand 
bereiterklärt diese Funktion zu übernehmen“, 
beklagte die Vorsitzende. 
Dem gegenüber stehe jedoch eine rege Teil-
nahme an regelmäßigen Aktivitäten und Ver-
anstaltungen. „Uns ist Tradition sehr wich-
tig. Deshalb setzt sich unser Ortsverein seit 
knapp vier Jahrzehnten für ein altersgerech-
tes Freizeitangebot in Lensahn ein und bietet 

den Senioren neben Gymnastik, Kegeln, Skat, 
Akkordeon und Seniorenfrühstück auch Ver-
anstaltungen wie Frühlingsfest, Tagesfahrt, 
Halb-Tagesfahrt, Fahrt zum Weihnachtsmarkt, 
Vereinsfest und Adventsnachmittag“, führte 
Heike Langbehn an. Zudem sei es erfreulich, 
dass das Angebot „Essen auf Rädern“ mit 
Carmen Hengst eine verlässliche Organisato-
rin gefunden habe.  „Wir freuen uns dadurch 
die Selbstständigkeit älterer oder kranker 
Menschen zu erhalten und ihnen zu ermögli-
chen, zu Hause in ihrer vertrauten Umgebung 
bleiben zu können“, betonte die Vorsitzende. 
„Finanziell bedient sich der Ortsverein weiter-
hin der überraschenden Erbschaft. Deshalb 
besteht derzeit auch kein Grund einer Bei-
tragserhöhung“, fügte Dr. Jürgen Fein an. 
Ehrungen
40 Jahre: Rolf Bahr, Renate Heier, Agnes 
Held, 30 Jahre: Waltraut Bedei, Ingrid Beyer, 
Erich Grell, Horst Kreutzer, Uwe Schiebold, 
Angelika Schütt, Edith Wenig, 25 Jahre: Al-

Gleichstellungsbeauftragte umgezogen
Neustadt. Die Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Neustadt, Natalia von Levetzow, 
ist nun ebenfalls in neue Räume eingezogen, 
gemeinsam mit dem Leiter des zeiTTor-Mu-
seums Frank Wilschewski und der Koordi-
nierungs- und Fachstelle „Demokratie leben! 
Partnerschaft für Demokratie“. Sie finden sie 
ab sofort in der Rosenstraße 7. 
„Ich freue mich über die neuen Räumlich-

 „Es ist uns nicht gelungen diesen Trend zu stoppen“, sprach die Vereinsvorsitzende 
Heike Langbehn auf der Jahreshauptversammlung des Ortsvereins der Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) Lensahn über den kontinuierlichen Rückgang der Mitglieder.

fred Frank, Elisabeth Frank, Anke Hamann, 
Hans-Detlef Junge, Siegrid Junge, Angelika 
Kundy, Wilhelmine Prühs, Lone Prüß, 20 Jah-
re: Günter Bahr, Ruth Bahr, Hans-Joachim 
Gehrt, Sigrid Grund, Rosemarie Hamann, Pe-
ter Heidkamp, Brigitte Heidkamp, Lisa Hein, 
Hans Joachim Holznagel, Erika Ippig, Edel-
traud Kammel, Dieter Kelm, Elfriede Kelm, 
Mariechen Kuhlmann, Eckhard Mielke, Margot 
Mielke, Christel Rebenitz, Lilian Russ, 10 Jah-
re: Dr. Ursula Fein, Hans-Joachim Graban, 
Ute Kollbaum, Karl-Herrmann Muus, Ingelore 
Muus, Eveline Schütt. (inu)

keiten“, sagt Natalia von Levetzow und lädt 
interessierte Frauen ein, einfach einmal auf 
ein Gespräch vorbeizukommen. „Das Büro 
ist gut erreichbar, barrierefrei und zentral ge-
legen“. Die Gleichstellungsbeauftragte bietet 
Information und Beratung für Frauen zu ver-

schiedenen frauenrelevanten Themen an. Die 
Bürozeiten sind in der Regel Montag, Diens-
tag und Donnerstag von 9 bis 13 Uhr und Frei-
tag von 9  bis 11.30 Uhr. Terminvereinbarung 
unter nlevetzow@stadt-neustadt.de oder Tel. 
04561/619-303. (red)
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„Der Zug ist nicht
mehr wegzudenken“

Matthias Krell (re.) bei der Auszeichnung von Tino Steffen. 

Jahreshauptversammlung des Gemeinde-Feuerwehrmusikzuges Grömitz

Grömitz. Auftritte für die Gemeinde 
Grömitz, Gilden, Feuerwehren, Kirchen 
und den TSG standen auf dem Programm. 
Erstmalig war die Anzahl der Herbstaktivi-
täten höher als im Sommer. Auch die Got-
tesdienstbegleitungen der evangelischen 
Kirchengemeinden von Grömitz und Grube 
sowie der katholischen Kirchengemeinde 
von Grömitz und Neustadt haben wieder für 
Respekt und Anerkennung gesorgt. Zudem 
wurde die Freundschaft mit dem Brand-
wehrorchester Lolland-Falster und über die 
sozialen Medien auch mit der FSB-Ottawa 
aufrechterhalten.   
Ganz besonders sei der Musikzug mit seinen 
Freunden vom Brandwehrorchester Lolland-
Falster verbunden. Die Möglichkeit und das 
Erleben, in einer internationalen Orchester-
formation zu musizieren, war für den Musik-
zug ein gewaltiger Schritt nach vorn. Beide 
Einheiten bilden nun im Rahmen des KultKIT-
Programms der EU eine Kooperation zu einer 
„Fehmarn Belt Brass Band“ beziehungsweise 
„Feuerwehr-Band“.
Im vergangenen Jahr wurden gemeinsame 
Proben und Auftritte wie Frühlingskonzert in 
Nakskov, Tag der Feuerwehr in Grömitz, im 
November in Lalanidia und im Dezember in 
Burg auf Fehmarn durchgeführt. Darüber hi-
naus war diese Zusammenschmelzung zu 
einem Orchester eine große Herausforderung, 
da abgesehen von den Sprachen, die Struk-
turen und auch Einsatzbereiche unterschied-
licher nicht sein konnten. Proben in dänischer, 
deutscher und englischer Sprache sowie das 
Zusammenführen unterschiedlicher musika-
lischer Mentalitäten waren dabei die größten 
Herausforderungen.      
In den Grußworten ging Bürgermeister Mark 
Burmeister auf die unzähligen Einsätze des 
Zuges ein und betonte, dass der Zug bei vie-

JHV der Gemeindewehr
Grömitz. Die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 
Grömitz findet am Dienstag, dem 20. März um 
19.30 Uhr im Klosterkrug Cismar statt. Tages-
ordnungspunkte sind unter anderem Berich-
te des Gemeindewehrführers, Jugendwartes 
und Musikzugführers, Grußworte des Bürger-
meisters und der Gäste, Wahl eines Gemein-
dewehrführers und Stellvertreters, Ernennun-
gen, Ehrungen und Beförderungen. (red)

Gemeindevertretung
Grömitz. Am Mittwoch, dem 21. Februar fin-
det um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses eine öffentliche Sitzung der Gemein-
devertretung Grömitz statt. Die Vorlagen 
zu den öffentlichen Tagesordnungspunkten 
können in der Gemeindeverwaltung, Rathaus, 
Kirchenstraße 11, Zimmer 1.06, während der 
Öffnungszeiten oder unter www.groemitz.eu 
eingesehen werden. (red)

Musikzugführer Matthias Krell bilanzierte im Jahresbericht 80 Konzerte, Umzüge und Ständchen sowie 45 Übungen für 
das abgelaufene Jahr. 

len Veranstaltungen nicht mehr wegzudenken 
sei. Auch wurde der Altersdurchschnitt mit 
der dazugehörigen Jugendarbeit gelobt.
Gemeindewehrführer Björn Sachau über-
brachte die Grußworte der Gemeindewehr 
Grömitz und bedankte sich für den geleisteten 
Einsatz und die gute Zusammenarbeit. Nach 
zwölfjähriger Tätigkeit wurde Kassenführerin 
Marita Krell in ihrer Funktion für weitere sechs 
Jahre wiedergewählt.

Kamerad Tino Steffen wurde mit der Band-
schnalle in Bronze für fünf Jahre von der Bun-
desvereinigung Deutscher Musikverbände 
ausgezeichnet. 
Für Interessierte der Musikzugarbeit kann sich 
jeder gerne bei Mitgliedern des Zuges oder 
auch bei den Proben im Gerätehaus Grömitz 
(Schulungsraum) dienstags von 19 bis 21 Uhr 
informieren. (red) 

25 Jahre „Frühstückstreffen für Frauen“
Grömitz. In rund 180 Städten Deutschlands 
laden christliche Frauen unterschiedlichster 
Konfessionen zu Frühstückstreffen ein und 
dürfen jährlich insgesamt etwa 50.000 Frauen 
als Gäste begrüßen. Bei den Veranstaltungen 
kommen sie über wichtige Lebens - und Glau-
bensfragen ins Gespräch und erhalten hilfrei-
che Impulse für ihren Alltag.
2018 ist ein besonderes Jubiläum. Seit 30 
Jahren engagieren sich in Deutschland un-
zählige Mitarbeiterinnen bei den Treffen und 
seit November 1993 auch eine Gruppe von 
Frauen mit ihrer damaligen Koordinatorin 
Ingrid Glöckner aus Neustadt. Für das erste 
Frühstück bot „Stadt Kiel“ in Neustadt noch 
ausreichend Plätze, aber schon bald musste 
über Oldenburg und Lensahn in größere Räu-
me gewechselt werden. Seit Februar 2006 
stellt die „Strandhalle“ in Grömitz das ideale 
Ambiente.
Die Jubiläumsveranstaltung am Samstag, 
dem 17. März beginnt wie gewohnt um 9 Uhr. 

Neben einem reichhaltigen Frühstück dürfen 
sich die Gäste auf ein lebhaftes Referat und 
besondere Musikbeiträge freuen. Birgit Fin-
gerhut aus Berlin spricht zum Thema „Loslas-
sen und sich selber finden“ und Esther-Chris-
tina Laabs aus Lüneburg wird mit ihrer Harfe 
dem Vormittag eine besondere Note geben.
Karten für das Frühstückstreffen in der 
„Strandhalle“ in Grömitz gibt es ab Montag, 
dem 19. Februar für 10 Euro im Vorverkauf: 
Buchladen „Buchstabe“ in Neustadt, „Ma-
rion‘s“ in Schönwalde, „Linden Apotheke“ in 
Lensahn, Buchhandlung „Ton & Text“ in Ol-
denburg und in der „Buchhandlung am Meer“ 
in Grömitz.
Die Veranstalterinnen empfehlen sich früh-
zeitig eine Karte zu sichern, da die Plätze 
begrenzt sind und beim letzten Treffen auch 
Frauen nach Hause geschickt werden muss-
ten. Für die Kinderbetreuung bitte anmelden 
bei Andrea Rathjen unter Tel. 04561/16721. 
(red)
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Abgelagertes 

Kaminholz
58,- €/SRM
Tel. 0173 / 6176432
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Wir bauen das Gigabit-Netz!
Glasfaser bis ins Haus: 
verlustfrei schnelles und 
stabiles Internet mit 200, 
500 oder 1.000 Mbit/s!

Infos unter Tel. 04561 51 10 999
oder swnh-glasfaser.de

Jetzt auch hier in Neustadt! 

Der Ausbau startet in Pelzerhaken, Rettin und Hafenwestseite. 

Info-Veranstaltung am Di., 20. Februar 2018 um 19:30 Uhr, 

Jacob-Lienau-Schule (Aula), Schulstraße 2 in Neustadt

Feuerwehr Manhagen 
hielt Jahresrückblick

Klaus Seehase, Ole Knorr, Sascha Seehase, Carsten Schulz und Wolfgang Brömme (v. 
lks.). 

Manhagen. Oft seien viele Feuerwehren aus 
mehreren Orten nötig, um zu gewissen Zeiten 
überhaupt einsatzfähig zu sein. Daher sei es 
wichtig, dass man die Gemeinschaft mit an-
deren, benachbarten Wehren intensiviere und 
trainiere. 
Dazu pflichtete ihm auch Gemeindewehrfüh-
rer Klaus Seehase bei, der in seinem Jahres-
bericht insgesamt auf ein durchschnittliches 
Jahr zurückblicken konnte, in dem die Feuer-
wehr der kleinen Gemeinde zu vier Einsätzen 
ausrücken musste. Zum Jahreswechsel be-
stand die Feuerwehr Manhagen aus 61 Mit-
gliedern. Davon gehören 25 Kameraden der 
Einsatzabteilung, 24  Kameraden der Jugend-
abteilung und 12 Kameraden der Ehrenabtei-
lung an.

Mit dem Langzeitdienstabzeichen für 40 Jah-
re Mitgliedschaft in der Feuerwehr wurde an 
diesem Abend Ralf-Rüdiger Woehs geehrt. 
Ole Knorr erhielt das Abzeichen für 10 Jahre 
Zugehörigkeit zur Feuerwehr. Gruppenführer 
Sascha Seehase wurde für die Dauer seiner 
Tätigkeit als Jugendwart zum Hauptlösch-
meister (2 Sterne) befördert. Zu Löschmeis-
tern wurden der stellvertretende Wehrführer 
Carsten Schulz und Wolfgang Brömme be-
fördert.
Bei den anschließenden Wahlen wurden Sa-
scha Seehase zum Gerätewart und Jan-Phi-
lipp Seehase zum stellvertretenden Jugend-
wart gewählt. Auch die Verantwortung für die 
Fahnengruppe liegt jetzt in den bewährten 
Händen von Sascha Seehase. (red)

„Frauen in die
Kommunalpolitik“

Ostholstein. Das Kommunalpolitische Frau-
ennetz Ostholstein veranstaltet insgesamt 
sechs Workshops und Seminare zu verschie-
denen Aspekten, die Frauen im kommunal-
politischen Alltag unterstützen oder darauf 
vorbereiten. Diese finden an unterschied-
lichen Orten (Eutin, Ratekau, Oldenburg und 
Neustadt) im Kreis Ostholstein statt. Start ist 
am Samstag, dem 24. Februar zum Thema 
„Lust auf Kommunalpolitik?“. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 25 Euro je Seminar. Anmel-
dungen nimmt Renate Donath unter info@
kopf-oh.de entgegen. Weitere Informationen 
erhalten Interessierte bei der Gleichstellungs-
beauftragten des Kreises Ostholstein, Silke 
Meints, unter Tel. 04521/788-430, E-Mail: 
s.meints@kreis-oh.de (red)

Das
Gigabit-Netz kommt

Neustadt. Neustadt bekommt ein hochmo-
dernes Glasfasernetz. Gemeinsam mit der VS 
Media GmbH erschließen die Stadtwerke in 
den nächsten Jahren sukzessive das gesamte 
Stadtgebiet. Die Erschließung der ersten Aus-
baugebiete Rettin und Pelzerhaken beginnt 
bereits in diesem Jahr.
Der Anschluss an das Gigabitnetz der Stadt-
werke, mit Glasfaser bis in das Haus, ist für 
Kunden kostenlos, sofern ein Auftrag bis 30. 
April 2018 für mindestens einen der Diens-
te Telefon, Fernsehen oder Internet gebucht 
wird. Für Gewerbekunden gibt es attraktive 
Basisprodukte und individuell angepasste An-
gebote.
Welche Vorteile das Glasfasernetz für die Neu-
städter hat, stellen die Stadtwerke und die VS 
Media auf einem Einwohner-Infoabend am 
Dienstag, dem 20. Februar um 19.30 Uhr 
in der Aula der Jacob-Lienau-Schule in Neu-
stadt vor. (red)

Anzeige

Dass die Tagesverfügbarkeit der Einsatzkräfte für die Freiwilligen Feuerwehren 
ein immer größeres Problem darstellt, betrachtete Bürgermeister Andreas Kröger 
in seinem Grußwort anlässlich der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Manhagen mit einer gewissen Sorge. 



19 Uhr - Chorkonzert, Basilika, Alten-
krempe

19 Uhr - Vortrag „Zukunft“, Adventge-
meinde, Fischerstr.13, Neustadt

19.30 Uhr - Theaterabend der "Fidelen 
Grünbeker", Gemeinschaftshaus, 
Grünbek

20 Uhr - Bödnerball, Hotel Erholung, 
Kellenhusen

20 Uhr - Techno und Psy, Kulturwerk-
statt Forum, Neustadt

20 Uhr - Winterball FFW Cismar u. 
Guttau, Klosterkrug, Cismar

20.11 Uhr - Nachfeier "Karneval am 
Lachsbach", "Landhaus Schönwalde", 
Schönwalde

Sonntag, 18. Februar
9 Uhr - Flohmarkt beim SSV, Gemein-
schaftshaus, Kassau

11 Uhr - Neustädter Kulturmatinee 
„Ich wollte ja sowieso nicht aufste-
hen“, Theatersaal an der Jacob-Lie-
nau-Schule, Neustadt

15 Uhr - Kinderkarneval, Dörpshus, 
Harmsdorf

19 Uhr - Hits u. Oldies, Schön Klinik, 
Neustadt

Montag, 19. Februar
8 bis 18 Uhr - Kleiderstube u. Sozial-
kaufhaus Kinderschutzbund geöffnet, 
Rosengarten 10, Neustadt

8.30 bis 13 Uhr - Beratungsstelle ge-
öffnet, für Familien,-Partnerschafts- und 
Lebensfragen, Neustadt

9 bis 12 Uhr - Bilder des Nordens von 
Dieter Kiesow, Galerie an der Strandkir-
che, Scharbeutz

9 bis 14 Uhr - Bio-Wochenmarkt, 
Seebrückenvorplatz, Haffkrug

9 bis 17 Uhr - Kleiderstube u. Sozial-
kaufhaus Tafel geöffnet, Sandberger 
Weg 76, Neustadt

9 bis 12 Uhr - Migrationsberatung, 
DRK-Zentrum, Königstr. 2-4, Neustadt

9 bis 16 Uhr - Sozialkaufhaus 
"mehrwert" geöffnet, Hohenkrogstr. 9, 
Lensahn

Samstag, 17. Februar
8 bis 14 Uhr - Kleiderstube u. Sozial-
kaufhaus Kinderschutzbund geöffnet, 
Rosengarten 10, Neustadt

10 bis 13 Uhr - "der reporter" Ver-
lagshaus geöffnet, Hochtorstraße 19, 
Neustadt

10 bis 14 Uhr - Infoveranstaltung 
f. Viertklässler, Küstengymnasium, 
Neustadt

10 bis 12 Uhr - Senioren Internet-Café, 
Alloheim Senioren-Residenz "Grömitzer 
Höhe", Grömitz

10 bis 12 Uhr - Senioren-Internet-Treff, 
VHS Kremper Str.32, Neustadt

10.30 Uhr - Vortrag zur Restauration 
des Orgelgehäuses, Ev. Gemeindehaus 
I, Neustadt

11 bis 16 Uhr - Grömitzer Gastgebertag 
2018, Veranstaltungsraum Yachthafen, 
Dahme

14.15 Uhr - Rennradtreff Neustadt, 
Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

14.15 Uhr - TSV Rennradler Training, 
Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

14.30 Uhr - Kinderfasching, Bürgerbe-
gegnungsstätte, Damlos

18 Uhr - Grömettage - Hotel Restau-
rant Strandidyll, Grömitz

18.30 Uhr - Fackelwanderung, Fischer's 
Ostseelounge, Neustadt

19.30 Uhr - Übungsabend Skat Club, 
Teestube Gogenkrog-Halle, Neustadt

20 Uhr - Chorprobe, ev. Gemeindehaus, 
Dahme

20 Uhr - St. Laurentius Chor, Ev. 
Gemeindehaus, Süsel

Dienstag, 20. Februar
8 bis 18 Uhr - Kleiderstube u. Sozial-
kaufhaus Kinderschutzbund geöffnet, 
Rosengarten 10, Neustadt

8 bis 13 Uhr - Wochenmarkt, Markt-
platz, Neustadt

8.30 bis 13 Uhr - Beratungsstelle 
geöffnet, Beratungsstelle für Famili-
en,-Partnerschafts- und Lebensfragen, 
Neustadt

9 bis 12 Uhr - Bilder des Nordens von 
Dieter Kiesow, Galerie an der Strandkir-
che, Scharbeutz

9 bis 11 Uhr - DRK Kleiderkammer 
geöffnet, Rathauskeller, Lensahn

9 bis 11 Uhr - Handarbeitskurs, 
Familienzentrum Neustadt, Rosengarten 
10, Neustadt

9 bis 17 Uhr - Kleiderstube u. Sozial-
kaufhaus Tafel geöffnet, Sandberger 
Weg 76, Neustadt

9 bis 16 Uhr - Sozialkaufhaus 
"mehrwert" geöffnet, Hohenkrogstr. 9, 
Lensahn

9 bis 11 Uhr - Sprechstunde des 
Vereins zur Hilfe Krebskranker Ost-
holstein e. V., Onkologische Tagesklinik, 
Eutin

9 bis 12 Uhr - Strandspielkreis, Strand-
kirche, Scharbeutz

9.30 bis 11 Uhr - Babytreff m. Wiege- 
u. Beratungsstunde, Familienzentrum 
Neustadt, Rosengarten 10, Neustadt

10 bis 17 Uhr - DRK-Kleidershop geöff-
net, Eutiner Str.1, Schönwalde

10 bis 11.30 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, 
Ev. Gemeindehaus, Sierksdorf

10 bis 12 Uhr - Sprechstunde der 
Gleichstellungsbeauftragten, Rosenstr. 
7, Neustadt

10 bis 12 Uhr - Sprechzeit f. Frauen 
u. Mädchen, Räume Notruf Ostholstein, 
Neustadt

10 bis 11.30 Uhr - Tafel-Ausgabe, 
Alte Jugendherberge am Dorfteich, 
Schönwalde

10.45 Uhr - Lungensportgruppe, Ameos 
Sporthalle, Neustadt

14 Uhr - Handarbeit, AWO Begegnungs-
stätte, Lensahn

14.30 bis 17 Uhr - Senioren Klön-
schnack u. Spielenachmittag, Klön-
schnack-Treff Gildehalle, Grömitz

14.30 Uhr - Skat-Treff, Hotel Gosch, 
Grömitz

15 bis 16 Uhr - Mutter-Kind-Turnen , 
TSV Schönwalde , Schönwalde

15 bis 16 Uhr - Sprechstunde Bürger-
meisterin, Rathaus, Neustadt

15 bis 17 Uhr - Stricken, Familienzent-
rum Neustadt, Rosengarten 10, Neustadt

9 bis 12 Uhr - Strandspielkreis, Strand-
kirche, Scharbeutz

9.45 bis 10.30 Uhr - Aquapower, Pano-
ramic-Schwimmbad, Sierksdorf

10 bis 12 Uhr - Sprechzeit f. Frauen 
u. Mädchen, Räume Notruf Ostholstein, 
Neustadt

13.15 bis 14 Uhr - Wassergymnastik, 
Panoramic-Schwimmbad, Sierksdorf

13.30 bis 15 Uhr - Geselliges Tanzen f. 
jedermann TSV, alte Sporthalle (gegen-
über Rathaus), Grömitz

14 bis 18 Uhr - Bridgeclub Neustadt, im 
Bistro "La Mer" des Dana Pflegeheimes 
Am Kiebitzberg, Neustadt

14.30 Uhr - Boule, Kurpark, Grömitz

14.30 bis 18 Uhr - Bridge-Club Grömitz, 
Seniorenresidenz Grömitzer Höhe, 
Grömitz

14.30 Uhr - JHV der Landfrauen, Hotel 
Stadt Kiel, Neustadt

14.30 Uhr - Seniorensport VfB, Sport-
halle Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

15 Uhr - Bürgermeister-Sprechstunde, 
Anbau Rathaus, Grömitz

15 bis 16.30 Uhr - Offene Sprechstun-
de, Rathaus, Grömitz

15 bis 15.30 Uhr - Rheuma-Liga 
Warm-Wasser-Gymnastik, Alloheim 
Senioren-Residenz "Grömitzer Höhe"

15 bis 16.30 Uhr - Seniorinnen-Gym-
nastikgruppe TSV Grömitz, alte Sport-
halle (gegenüber Rathaus), Grömitz

15 bis 17 Uhr - Treffen mit Flüchtlin-
gen, Gemeindehaus, Lensahn

15.30 bis 17 Uhr - Mutter- und Kind-
kreis, Ev. Kindergarten, Grömitz

17 bis 18 Uhr - Bürgermeister-Sprech-
stunde, Rathaus, Süsel

17 bis 18 Uhr - Proben Jungbläser, Ev. 
Gemeindehaus, Schönwalde

17 bis 18 Uhr - Sport nach Krebs (Was-
sergymnastik), Schön Klinik, Neustadt

18 bis 20.30 Uhr - Übungsabend 
Spielmanns- u. Fanfarenzug , Keller 
Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

18.30 bis 20 Uhr - Jugendtheatergrup-
pe, Gemeindehaus Kirche, Süsel

19 bis 21 Uhr - Brettspieleabend, 
Pastorat, Altenkrempe

19.30 Uhr - Herzsportgruppe, Sporthalle 
Bundespolizei, Neustadt

19.30 Uhr - JHV des ESV, Vereinsheim 
Gogenkrog, Neustadt

19.30 Uhr - JHV Fremdenverkehrs- und
Gewerbeverein, Kursaal, Kellenhusen

19.30 Uhr - JHV TSV Grömitz, Strand-
halle, Grömitz

19.30 Uhr - Kammerchor OH Chorpro-
be, Musikraum Jacob-Lienau-Gemein-
schaftsschule, Neustadt

19.30 Uhr - MS-Selbsthilfegruppe, 
Baltic-Apotheke, Neustadt

19.30 bis 21 Uhr - Proben Kirchenchor, 
Ev. Gemeindehaus, Schönwalde

19.30 Uhr - Selbsthilfegr. Blaues 
Kreuz, Gemeindehs. hinter Kirche, 
Lensahn

veranstaltungskalender
        der

veranstaltungskalender
        derWir haben Ostholstein im Blick!

VOM 17. BIS 21. FEBRUAR 2018

Samstag, 17. Februar - Winterball Cismar/Guttau

Samstag, 17. Februar
Grömettage
Strandidyll Grömitz



15.30 bis 16 Uhr - Rheuma-Liga 
Warm-Wasser-Gymnastik, Alloheim 
Senioren-Residenz "Grömitzer Höhe"

15.30 bis 17 Uhr - Sprechstunde 
Fachdienst soz. Dienste ehem. Kreisju-
gendamt, Anbau Rathaus, Grömitz

15.35 Uhr - Bewegungstherapie - Sport 

nach Krebs (auch 16.45 Uhr), Sana 
Klinik, Oldenburg

16 Uhr - DRK Seniorengymnastik, Haus 
des Gastes, Sierksdorf

16 bis 17 Uhr - Kinderturnen, TSV 
Schönwalde , Schönwalde

16 Uhr - Radtour Fitnessradler, Wende-
hammer Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

16 bis 16.30 Uhr - Rheuma-Liga Warm-
Wasser-Gymn., Schön Klinik, Neustadt

16 Uhr - TSV Radwandern, Zweckver-
band Ostholstein, Neustadt

16.45 bis 17.15 Uhr - Rheuma-Liga 
Warm-Wasser-Gymn., Schön Klinik, Nst.

17 bis 18 Uhr - Beratungsstelle geöff-
net, Beratungsstelle für Familien,-Part-
nerschafts- und Lebensfragen, Neustadt

17 bis 18.30 Uhr - Gymnastik "Fi-
bromyalgie" Rheuma-Liga, Schön 
Klinik, Neustadt

17 bis 18 Uhr - Offene Sprechstunde, 
Beratungsstelle Familien-, Partner-
schafts- u. Lebensfragen, Hochtorstr.22, 
Neustadt

18 bis 19 Uhr - NTC Standard/Latein 
Silber 3, im Jugendtreff am Gogenkrog, 
Neustadt

19 bis 19.45 Uhr - Aquapower, Panora-
mic-Schwimmbad, Sierksdorf

19 bis 20 Uhr - NTC Standard/Latein 
Silber 1, im Jugendtreff am Gogenkrog, 
Neustadt

19 Uhr - Plattdeutscher Abend, Schön 
Klinik, Neustadt

19 Uhr - Posaunenchor, Ev. Gemeinde-
haus, Süsel

19 bis 20.30 Uhr - Speed-Bingo-Abend, 
Kinderhafen, Dahme

19.30 Uhr - Chorprobe, Pastorat, 
Altenkrempe

19.30 Uhr - Einwohner-Infoabend zum 
Glasfasernetz, Jacob-Lienau-Schule, 
Neustadt

19.30 bis 21 Uhr - Freundeskreis 
Suchtkrankenhilfe - Hochtorstr.22, 
Diakonie, Neustadt

19.30 Uhr - Orchesterprobe Ostsee-
krabben, Theatersaal an Jacob-Lie-
nau-Schule, Neustadt

19.30 bis 21 Uhr - Posaunenchor, Ev. 
Gemeindehaus, Neustadt

19.30 Uhr - Probe der Kantorei,
Ev. Gemeindehaus, Lensahn

19.30 Uhr - Vorstellung Ergebnisse 
Machbarkeitsstudie zum Gäste-Zent-
rum, Kurverwaltung, Kellenhusen

20 Uhr - DRK-Bereitschaftsabend - 
Haakengraben 3, DRK Ostseeresidenz, 
Neustadt

20 Uhr - Freundeskreis OH f. Sucht-
krankenhilfe, Ev. Gemeindehaus, 
Lensahn

20.15 bis 21.15 Uhr - NTC Standard/La-
tein Gold, im Jugendtreff am Gogenkrog, 
Neustadt

Mittwoch, 21. Februar
8 bis 18 Uhr - Kleiderstube u. Sozial-
kaufhaus Kinderschutzbund geöffnet, 
Rosengarten 10, Neustadt

8.30 bis 13 Uhr - Beratungsstelle ge-
öffnet, für Familien,-Partnerschafts- und 
Lebensfragen, Neustadt

9 bis 12 Uhr - Bilder des Nordens von 
Dieter Kiesow, Galerie an der Strandkir-
che, Scharbeutz

9 bis 17 Uhr - Kleiderstube u. Sozial-
kaufhaus Tafel geöffnet, Sandberger 
Weg 76, Neustadt

9 bis 16 Uhr - Sozialkaufhaus 
"mehrwert" geöffnet, Hohenkrogstr. 9, 
Lensahn

9 bis 17 Uhr - Tauschbörse Klein-
kinder-Bekleidung, Familienzentrum 
Neustadt, Rosengarten 10, Neustadt

9.30 bis 12 Uhr - Breakfastclub, 
Jugendzentrum, Neustadt

9.30 bis 11 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Ev. 
Gemeindehaus, Sierksdorf

9.30 bis 11 Uhr - Kleinkindertreff 
(1,5-3 J.), Familienzentrum Neustadt, 
Rosengarten 10, Neustadt

10 bis 11.30 Uhr - Babytreff, "Red 
Corner", Gildestr.10a, Grömitz

10 bis 11 Uhr - Hebammensprechstun-
de, Gemeindehaus Kirche, Lensahn

10 bis 12 Uhr - Senioren Internet-Café, 
Alloheim Senioren-Residenz "Grömitzer 
Höhe", Grömitz

10 bis 12 Uhr - Sprechzeit f. Frauen 
u. Mädchen, Räume Notruf Ostholstein, 
Neustadt

14 bis 16 Uhr - Mittwochstreff der 
Brücke, Bahnhofstr. 4, Neustadt

14.30 Uhr - Boule, Kurpark, Grömitz

14.30 Uhr - Seniorensport VfB, Sport-
halle Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

15 bis 16.30 Uhr - Ausgabe, Neustädter 
Tafel, Sandberger Weg 76, Neustadt

15 Uhr - Maskeraden Gemeindenach-
mittag, Gemeindehaus Nicolaiblick, 
Grömitz

15 Uhr - Seniorengymnastik, Kleine 
Turnhalle, Lensahn

15 bis 17 Uhr - Senioren-Internet-Treff, 
VHS Kremper Str.32, Neustadt

15.15 bis 15.45 Uhr - Gymnastik Rheu-
ma-Liga, Steinkamp-Schule, Neustadt

15.30 Uhr - Bücherzwerge Vorlesezeit, 
Stadtbücherei, Neustadt

16.15 bis 18 Uhr - Rheuma-Liga 
Trockengymnastik, Steinkampschule, 
Neustadt

16.30 bis 17.30 Uhr - Sport nach Krebs 
(Gymnastik), Schön Klinik, Neustadt

17 Uhr - Bewegungstherapie - Sport 
nach Krebs, Institut für Bewegungsthe-
rapie, Eutin

17.30 Uhr - Jugendgruppe, Ev. Gemein-
dehaus, Lensahn

18 Uhr - Balance Selbsthilfegr. bipo-
lare u. depressive Erkrankung, Ameos 
Haus 4, Neustadt

18 Uhr - Bridgeclub Neustadt, im Bistro 
"La Mer" des Dana Pflegeheimes Am 
Kiebitzberg, Neustadt

18 bis 19 Uhr - TSV Lungensportgrup-
pe, Kl. Gymnastikhalle am Steinkamp, 
Neustadt

Qualitätsküchen der Region
MAHLZEIT!
Anzeige Verlags-Sonderveröffentlichung

veranstaltungskalender
        der

veranstaltungskalender
        derWir haben Ostholstein im Blick!

18 Uhr - TSV Rennradler Training, Wen-
dehammer Jacob-Lienau-Schule, Nst.

19 bis 19.45 Uhr - Aquapower, Panora-
mic-Schwimmbad, Sierksdorf

19 bis 20 Uhr - Gymnastik Morbus 
Bechterew, Gemeinschaftsschule, 
Neustadt

19 bis 21 Uhr - Handarbeitsgruppe 
SG-Sierksdorf, Haus des Gastes, 
Sierksdorf

19 Uhr - Heinz Erhardt - szenische 
Lesung, Schön Klinik, Neustadt

19 Uhr - Probe Posaunenchor, Gemein-
dehaus, Schönwalde

19 bis 21 Uhr - Tanzen, Sportlerheim 
TSV, Süsel

19.30 Uhr - Filmabend über alte An-
sichten des Dorfes, „Klönstuv“ (ehem. 
Feuerwehrhaus), Schönwalde

20 Uhr - Interessengemeinschaft Reit-
wege OH, Balkan-Restaurant, Lensahn

20 Uhr - Jazzgymnastik, Stein-
kamp-Schule, Neustadt

EIN
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R E S T A U R A N T
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GRÜNER GANG 17
23730 NEUSTADT
TEL. 04561 / 7 12 42
WWW.KRABBES-RESTAURANT.DE

Fr.23.02.18
ab 20 Uhr 

60ER JAHRE DEUTSCHBEAT

FRÜHSTÜCKSBEAT

Deutsch-Italienische Küche

beiMarco.

Unser Mittagstisch
Vom 19.02.18 - 25.02.18 von 11.30-14.00 Uhr
Mi.-Sa. 6,50€, So. 7,50€, Fr. Eintopf 4,50€

Lübecker Str. 28 • 23738 Lensahn
Tel.: 0 43 63 - 12 50

www.restaurant-bei-marco.de

Mo.-Di. Ruhetag
Mi. Lasagne
Do. Gyros mit Tzatziki, Krautsalat und  
 Pommes Frites
Fr. Lachs mit Kräuterkruste, Pfannen- 
 gemüse und Petersilienkartoffeln
 Bohneneintopf
Sa. ab 18 Uhr Muschel-satt-Essen
 p.P. 14,90 € - kein Stammessen -
 Gerne nehmen wir Ihre
 Reservierung entgegen!
So. Dicke Rippe
 mit Rotkohl und Salzkartoffeln

Bäderstraße 3 · 23738 Lensahn
 Telefon: (0 43 63) 15 20

Mo.-Fr. 6 -13 Uhr, Sa. 6 - 12 Uhr

VOLKER REIS
Frische, die man schmeckt

Fleischerei

Mittagstisch
vom 19.02. - 23.02.2018

Täglich ab 6 Uhr 1/2 Brötchen 
frisch belegt ab 1,- €

Mo.: Sauerfleisch vom Nacken 
 mit Bratkartoffeln 5,50 €
Di.: Kassler Braten mit Kaisergemüse 
 und Kartoffelgratin 5,50 €
Mi.: Weißkohltopf m. Hackfleisch 5,50 €
Do.: Kartoffelsuppe 
 Rindergulasch mit Bohnen 
 und Kartoffeln 6,50 €
Fr.: Schnitzel Wiener Art 
 mit Kartoffelsalat 5,50 €

dienstags und freitags - Wochenmarkt
auf dem Marktplatz in Neustadt
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Fluss
zur Drau

Welt-
macht
(Abk.)

Sumpf-,
Kranich-
vogel

Stadt in
Nord-
holland

jap.
Herr-
scher-
titel

Süd-
asiatin

eine
Zahl

antikes
arab.
König-
reich

Kellner

Sinnbild
des
Islams

Irrglau-
be, Ein-
bildung

kurzer,
einge-
schlage-
ner Pfahl

heftiger
Wind-
stoß

Insekt
mit
Stachel

Teil eines
Wasser-
vogel-
geleges

Vogel-
weib-
chen

Grund-
form,
Muster,
Idee

ital.
Hafen
an der
Adria

Bestand,
tatsäch-
licher
Vorrat

prüfen,
erproben

ein
Europäer

Einheit
des elektr.
Wider-
stands

leer,
unaus-
gefüllt

Gruppe
von acht
Solisten
(Musik)

unge-
bunden

Begriff
beim
Karten-
spiel

österr.
Bad im
Salzkam-
mergut

Ein-
mann-
ruder-
boot

Urteils-
sprecher

Amerika-
nischer
Nerz

Himmels-
richtung

Grill;
Kamin-
gitter

Tasten-
musiker

zu der
Zeit,
während

persönl.
Fürwort
(zweite
Person)

Abkür-
zung für
senior

Sinnes-
organ

Gerät
zum Zu-
sammen-
heften

Schiff
Noahs

Licht-
spiel-
theater

griech.
Göttin
der Mor-
genröte

Jagd mit
Hunden

orienta-
lische
Kopfbe-
deckung

Name
Gottes
im
Islam

Rund-
beet

in bester
körperli-
cher Ver-
fassung

Füllen Sie die Felder so aus, dass jede Zeile, jede Spalte und jedes Quadrat  
aus 3 mal 3 Kästchen die Zahlen 1 bis 9 nur je einmal enthält.Sudoku

leicht schwer

 6    2    8
  2      5 
  7 1  5  4 2 
 4  6 5  9 2  1
         
 1  2 4  3 7  9
  1 9  3  8 7 
  3      6 
 5    8    4

   3 6  8 9  
     4    
 2 6   5   8 4
 3  4    8  7
    7  9   
 7  8    6  5
 6 3   7   2 8
     6    
   2 4  3 5  

Verein der Woche: Das Rote Kreuz
Finden Sie 6 Fehler im rechten Bild

Neustadt. Auch in dieser Woche zeichnete Il-
lustratorin Nele Maack aus Hamburg für den 
reporter exklusiv ein Bilderrätsel. Es zeigt den 
Neustädter Ortsverein des DRK. Die Aktivitäten 
des Ortsvereines sind vielfältig. Vier bis sechs 
Mal pro Jahr kann man beim DRK Blut spenden. 

Außerdem finden Menschen mit Krankheiten und 
Problemen Ansprechpartner beispielsweise in 
der psychosozialen Krebsnachsorge. Eine weite-
re wichtige Aufgabe des Vereins ist die Rettung 
und Versorgung von Menschen in Notsituation. 
Dafür bildet die Bereitschaft Rettungskräfte aus 

und bereitet die Helfer auf den Notfall vor. Zudem 
stellen die Rotkreuzler mit ihrem Sanitätsdienst 
die medizinische Versorgung auf privaten Veran-
staltungen sicher und betreiben das DRK Pflege-
zentrum Am Mühlenblick. (red)

JHV der Landfrauen
Neustadt. Die Jahreshauptver-
sammlung der Landfrauen Neu-
stadt findet am Montag, dem 19. 
Februar um 14.30 Uhr im Hotel 
„Stadt Kiel“, Lienaustraße 8, statt. 
Zu Beginn gibt es ein gemeinsa-
mes Kaffeetrinken. Danach geht 

es mit den Regularien weiter. 
Den Abschluss gestaltet Burga 
Wulff mit dem „Rückblick auf das 
Landfrauen-Jahr 2017“. Gäste 
sind willkommen. Anmeldungen 
nimmt Frau Albrecht unter Tel. 
04561/4288 entgegen. (red)

Flohmarkt im St. Laurentius
Kindergarten

Süsel. Der St. Laurentius Kinder-
garten Süsel veranstaltet einen 
Nummern-Flohmarkt am Sams-
tag, dem 17. März von 11 bis 14 
Uhr. Wer noch eine Nummer be-
nötigt, erhält alle weiteren Infor-

mationen bei Jasmin Jürß unter 
Tel. 0174/9015498 in der Zeit von 
15 bis 18 Uhr, auch gerne über 
WhatsApp oder per Mail jt-ju-
erss@t-online.de. (red)
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Ihr Fachmann

     an der Ostseeküste

Bäder · Installationen · 3-D Badplanung
Heizungsbau · Rohrreinigung

Hochtorstraße 29
Neustadt i.H.

Tel. 0 45 61 / 94 47
Fax 0 45 61 / 98 88

RaumausstatteR-meisteRbetRieb
Tanja Zschunke

Eutiner Straße 15, 23730 Neustadt i.H. 
Tel. 04561-503 82

GmbH

Gardinen, Polsterei, Bodenbeläge, Sonnenschutz

Fon 04561 5113-0
Fax 511311

Sierksdorfer Str. 14
23730 Neustadt/Holstein

www.dedrucker.de

Brigitte Magedanz
Wicheldorfstraße 20

23743 Grömitz/Ostsee
Tel. 04562 / 25110

www.nicolaiapotheke.de
info@nicolaiapotheke.de

23743 Grömitz, Uferstr. 16,
Tel. 04562-7971, Mobil 0173-2836967

www.labodega-groemitz.de
Tägl. geöffnet, Montag Ruhetag

Kornhof 16 · Grömitz
D. Driemeyer

Mobil 0171/27596 4
www.cdbau.de

„RAINERS IMBISS“Bliesdorf
An der Bundesstraße 3

Telefon 0 45 62 / 97 07

Öffnungszeiten:
Di.-So.: 11 - 19 Uhr

Mo.: Ruhetag

Lienaustraße 10, Tel. 04561/44 02

Wir reparieren Ihre
Kaffeemaschine!

SCHEFFLER
B A U G E S C H Ä F T

A m   H o l m  3 0
2 3 7 3 0  N E U S T A D T
T E L E F O N  0 4 5 6 1 / 5 1 5 8 0
T E L E F A X  0 4 5 6 1 / 5 1 5 8 2 1

Maurer- & 
Betonarbeiten

G
m
b
H

schefflerbau@t-online.de

Zur Düne
N AT U R S T R A N D K Ü C H E

Blankwasserweg 104
  23743 Grömitz-Lensterstrand

Tel. 04562/4226
www.cafe-zur-duene.de

SEESTERN
APOTHEKE

mit Sanitätsabteilung

Brückstr. 11
23730 Neustadt

 0 45 61 - 41 71

Restaurant
Friesenstube

Blankwasserweg 21
23743 Grömitz
Tel. 04562 5398

friesenstube-grömitz.com

groemitz.shbb.de

Steuerberatung  
für Grömitz und Umgebung

SCHLÜTER
... in der Region
... aus der Region
... für die Region

Neustadt
Pelzerhaken
Kellenhusen

Wagrienring 1 | Sierksdorf
☎ 0 45 61 / 93 93

Sauber Jungs!

Ihre Qualitäts-
Wäscherei an der Ostsee

IN NEUSTADT
MARKUS HAGEN e. K.

Eutiner Str. 47 · Neustadt
Tel.: (04561) 9240

www.auto-hagen-neustadt.de

HSG OSTSEE N | G 
NEUSTADT · GRÖMITZ · NEXT GENERATION

Anzeige  |  Verlags-Sonderveröffentlichung

HSG OSTSEE N | G AUFSTIEGSMISSION 
NEUSTADT  ·  GRÖMITZ  ·  NEXT GENERATION

Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1. HSG Ostsee N/G 17 15 1 1 516:376 31:3

2. SG Wift 17 13 1 3 488:436 27:7

3. TSV Hürup 16 10 1 5 447:427 21:11

4 THW Kiel II 17 9 2 6 422:400 20:14

5. MTV Herzhorn 17 9 1 7 422:399 19:15

6. TSV Ellerbek 17 9 1 7 425:419 19:15

7 SG Hamburg-Nord 17 8 2 7 446:444 18:16

8. FC St. Pauli 17 7 4 6 442:395 18:16

9. Schülp/Westerrönnfeld 17 8 0 9 513:549 16:18

10. Weddingstedt/H./D. 17 7 2 8 445:437 16:18

11. VfL Bad Schwartau II 17 6 0 11 449:482 12:22

12. Mönkeberg/Schönk. 17 3 3 11 390:468 9:25

13. Preetzer TSV 16 3 0 13 391:456 6:26

14. TuS Aumühle-Wohltorf 17 1 2 14 373:481 4:30

18. Spieltag
Sa., 17.02. 16.45 Uhr Schülp/Westerrönfeld - Mönkeberg/Schönk.
Sa., 17.02. 17.30 Uhr MTV Herzhorn - HSG Ostsee Neustadt/Grömitz
Sa., 17.02. 19.15 Uhr TuS Aumühle-Wohltorf - SG Wift
Sa., 17.02. 20.00 Uhr VFL Bad Schwartau II - FC St. Pauli
Sa., 17.02. 20.00 Uhr SG Hamburg Nord - HSG Weddingstedt/H/D

Stand Donnerstag 15. Februar

Stand Donnerstag 15. Februar

Mannschaft Sp. S U N Tore Pkt.

1. HSG Ostsee N/G 17 15 1 1 516:376 31:3

2. SG Wift 17 13 1 3 488:436 27:7

3. TSV Hürup 16 10 1 5 447:427 21:11

4 THW Kiel II 17 9 2 6 422:400 20:14

5. MTV Herzhorn 17 9 1 7 422:399 19:15

6. TSV Ellerbek 17 9 1 7 425:419 19:15

7 SG Hamburg-Nord 17 8 2 7 446:444 18:16

8. FC St. Pauli 17 7 4 6 442:395 18:16

9. Schülp/Westerrön. 17 8 0 9 513:549 16:18

10. Weddingstedt/H./D. 17 7 2 8 445:437 16:18

11. VfL Bad Schwa. II 17 6 0 11 449:482 12:22

12. Mönkeberg/Schönk. 17 3 3 11 390:468 9:25

13. Preetzer TSV 16 3 0 13 391:456 6:26

14. TuS Aumühle-Wohlt. 17 1 2 14 373:481 4:30

18. Spieltag
Sa., 17.02. 16.45 Uhr Schülp/Westerr. - Mönkeberg/Sch.
Sa., 17.02. 17.30 Uhr MTV Herzhorn - HSG Ostsee N/G
Sa., 17.02. 19.15 Uhr TuS Aumühle-Wohltorf - SG Wift
Sa., 17.02. 20.00 Uhr VFL Bad Schwartau II - FC St. Pauli
Sa., 17.02. 20.00 Uhr Hamburg Nord - Weddingstedt/H/D

Optimale Ausbeute!

Mit dem Sieg gegen die SG Hamburg Nord (hier ein 
Archivfoto) hat die HSG Ostsee einen weiteren Schritt 
Richtung Meisterschaft gemacht. 

HSG Ostsee siegt in Pokal und Meisterschaft - 
Ex-Bundesligaspieler als Neuzugang

Im Achtelfinale des DHB-Ama-
teur-Pokales gewann die HSG 
Ostsee Neustadt/Grömitz am 
vergangenen Samstag in der 
Bundeshauptstadt Berlin gegen 
SG Rotation Prenzlauer Berg 
mit 39:16 (Halbzeit 21:7) Toren. 
„Ein Pflichtspiel in Berlin gab es 
im Seniorenbereich bei der HSG 
Ostsee und den Stammvereinen 
TSV Neustadt und TSV Grömitz 
noch nicht,“ freuten sich die 
mitgereisten Fans. Im Berliner 
Fuchsbau, der Lilly-Hennoch-
Halle in Hohenschönhausen, lie-
ßen die Männer von der Ostsee 
nichts anbrennen und führten 
schnell uneinholbar und steuer-
ten auf einen ungefährdeten Sieg 
hin. Damit ist man dem Endspiel 
am 6. Mai in Hamburg  wieder 
ein Stückchen näher. Im Viertel-
finale spielt die Mannschaft von 
Trainer Thomas Knorr am Sams-
tag, dem 3. März um 19 Uhr in 
der Grömitzer Ostholsteinhalle 
gegen den VfL Fredenbek II um 
den Einzug ins Halbfinale. In dem 
Wettbewerb sind noch einige 
Kracher und die Ostsee N/G wird 
auch hier von Spiel zu Spiel zu 
denken. 
Indes wurde bekannt, dass sich 
der Kader der HSG Ostsee mit 
dem Linkshänder Lars Bastian 
verstärkt hat. Bastian hat bei 
der SG Flensburg/Handewitt in 
der Bundesliga gespielt, dann 
bei der HSG Henstedt/Ulzburg 
(2. Liga) und  ist im letzten Jahr 
mit HC Elbflorenz Dresden in die 
2. Liga aufgestiegen. Mit diesem 
Neuzugang wird die Lücke des 
verletzten Benedikt Philippi ge-
schlossen.
Am Dienstagabend konnte die 
HSG Ostsee in der Oberliga 

Hamburg/Schleswig-Holstein 
den nächsten Sieg einfahren. Mit 
einem 34:24 (Halbzeit 19:14) Sieg 
wurde die SG Hamburg Nord auf 
die Heimreise geschickt. Zu Be-
ginn der Partie, in der Knorr aus 
dem Vollen schöpfen konnte, 
ging es hin und her, ohne dass 
die zahlreichen Zuschauer das 
Gefühl hatten, es könne irgend-
etwas schiefgehen. Im Angriff 
spielten Reiter, Möller und Co. 
ihren Stiefel herunter, ohne je-
doch großartig zu glänzen. In 
der Abwehr bekam man nicht 
den rechten Zugriff auf die Ham-
burger Angreifer und kassierte 
ungewöhnlich viele Treffer bis 
zur Pause. Nach dem Pausen-

wechsel plätscherte das Spiel so dahin, bis zur 50. Minute 
hielt man die SG Hamburg Nord mit ihrem Trainer Adrian 
Wagner auf Distanz und zog dann noch einmal an. Das Er-
gebnis dieser Schlussphase war eine 10-Tore-Führung, die 
sich dann auch im Endergebnis widerspiegelte.
Nach diesem Sieg braucht die HSG Ostsee noch 15 Punk-
te aus neun Spielen, um die Meisterschaft für sich zu ent-
scheiden. Am Wochenende geht es zum Auswärtsspiel 
beim MTV Herzhorn. Im Hinspiel konnte Herzhorn bis 
kurz vor Schluss auf Augenhöhe mithalten, daher sind die 
Ostseemänner gewarnt und werden alles geben, um die 
nächsten beiden Punkte einzufahren. Am Samstag, dem 
17. Februar fährt die Mannschaft um 13.30 Uhr (Gildehal-
le Grömitz) Richtung Herzhorn, um dort um die nächsten 
Punkte zu spielen (Anmeldung für Fans per SMS unter 
01525-3784649). (red/mg)
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Sei doch schlau...miete bei BSV!

Baugerätevermietung Kies- u. Sandlieferung per Unimog
Hopser, Stemmhammer, 

Rüttelplatten in verschiedenen Größen, 
Radlader m. 0,8 cbm Schaufel, 

Winkelelementzange, Trittstufenzange
Rigipsschleifer, div. Nass-Schneidemaschinen uvm.

☎ 04561 - 6703
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 7 bis 18 Uhr

Samstag 8 bis 16 Uhr

BSV
seit über 15 Jahren

Gerne führen wir Ihre 
Baggerarbeiten aus.

Torsten Vogler · Neustädter Str. 1 · 23730 Logeberg

Bagger 0,8 - 3t. mit Schwenkschaufel
 Zweischalengreifer für 
 3t.-Bagger - Breite 45 cmNEU

G E O R G S  E V E N T  G M B H
AM RUGENBARG 18 · 23730 BEUSLOE/SCHASHAGEN · TEL.: 04561/407247

„WE ARE THE CATERER“

PF INGSTFEST  PELZERHAKEN

OSTERFEUER  S TRAND  PELZERHAKEN

SKULPTUREN- TR I ENNALE 
NEUSTADT  HAFEN

STADTFEST  NEUSTADT

ANBADEN  UND  TANZ  IN  DEN  MA I  RE T T IN

OSTERN  AUF  DEM NEUSTÄDTER  MARKT

Kai Schoske
Edelstahl-/ Metallbau
Inhaber: Dipl.-Ing. Kai Schoske

Am Rugenbarg 1 - 23730 Beusloe - Gewerbegebiet

Tel. 0 45 61 / 71 44 99 - Mobil 01 73 / 2 43 24 73
Fax 0 45 61 / 52 58 99 - www.kai-schoske.de

Sonderkonstruktionen
Zäune • Treppen
Balkone • Garagentore 
Reparaturservice
Geländer • Vordächer
Toranlagen
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Naturstein Pflaster

Erd- und Baggerarbeiten • Kellersanierung 
Rohrleitungsbau • Betonpflasterarbeiten • Holzterrassen
Baumaschinenvermietung • Maurer- und Betonarbeiten

Am Rugenbarg 2  |  23730 Beusloe  |  Tel. 0 45 61 / 5 24 83 54 
mobil 0151 / 200 30 251  |  E-Mail: navona-1977@gmx.de

NAVONA

Neue Trikots für die F-Jugend

Baucenterleiter Holger Wer-
ner, Trainer Wolfgang Westphal 
und Fachberater Hendrik Alms 
(v. lks.) mit den stolzen Nach-
wuchsfußballern.

team baucenter spendete an den BCG Altenkrempe

Neustadt. Trainer Wolfgang 
Westphal kam persönlich mit ei-
nigen Jungs vorbei, um sich das 
neue Outfit bei Baucenterleiter 
Holger Werner und Fachberater 
Werkzeug und Maschinen Hen-
drik Alms abzuholen. Zum Foto-
termin hatten die Fußballer extra 
ihren frisch ergatterten Pokal mit-
gebracht, den sie kürzlich beim 

Hallenturnier des MTV Ahrens-
bök als Dritter von insgesamt 10 
Mannschaften gewonnen haben. 
(ab)  

Anzeige TSV Lensahn/ FC Riepsdorf - Fußball

Mit ihrem Auftritt bei der Landesmeisterschaft konnte die Mann-
schaft durchweg überzeugen und hat den Kreis Ostholstein bes-
tens vertreten.

C-Jugend holt Bronze bei Futsal-Landesmeisterschaften

In einer Gruppe mit fünf weite-
ren Mannschaften kämpften die 
Jungs von Trainer Michael Robien 
um den Einzug ins Halbfinale. In 
der Vorrunde konnte man sich 
gegen zwei Ober-, zwei Landes-
ligisten und einen Kreisligisten mit 
drei Siegen und zwei Unentschie-
den durchsetzen. 
So zog man mit elf Punkten als 
Gruppenerster ins Halbfinale ein. 

Dem Regionalligisten Holstein 
Kiel musste man sich dann mit 
einem 0:2 und der ersten Nieder-
lage des Turniers geschlagen ge-
ben. Im kleinen Finale um Platz 3 
hatte der TSV die Nase vorn. Ge-
gen die SG Probstei konnte das 
7-Meter-Schießen und damit die 
Bronzemedaille gewonnen wer-
den. Landesmeister wurde der 
VfB Lübeck vor Holstein Kiel. (red)

Dienstjubiläum

Als kleines Dankeschön für die Treue und die gute Zusammenarbeit 
überreichte Kai Schoske (lks.) dem Jubilar einen Präsentkorb.

Kai Schoske Edelstahl-/Metallbau, 
Am Rungenbarg 1

Seit 2005 ist Diplom-Ingenieur Kai 
Schoske mit seinem Metallbaube-
trieb im Gewerbegebiet Beusloe 
ansässig und mit ihm seine lang-
jährig beschäftigten Mitarbeiter. 

Rund ums Bauen und Renovieren

Die BSV-Baumaschinenvermietung hat für jedes Bauprojekt die geeigneten Maschi-
nen.

BSV-Baumaschinenvermietung,  Neustädter Straße 1
Torsten Vogler ist mit seiner Baugerätevermietung 
ein kompetenter und zuverlässiger Ansprechpart-
ner im Bereich Bau, Renovieren und Neugestal-
tung von Außenanlagen. 
Das Mietprogramm der BSV-Baumaschinenver-
mietung umfasst unter anderem Bagger von 0,8 
bis drei Tonnen mit Schnellwechsler, Kettenver-
stellfahrwerk, hydraulischem Grabenräumlöffel 
sowie diversen Tieflöffeln und Zusatzgeräten wie 
Winkelelementzange, Stufenversetzzange oder 
Schachtklammern und für die drei Tonnen Bag-
ger zusätzlich zwei Schalengreifer. Darüber hinaus 
werden Radlader mit Schaufel oder Palettenga-
bel, unterschiedlichen Rüttelplatten, Hopser Ver-
dichter, Nassschneidetische, Motorflex, Strom-
erzeuger, Tauchpumpen, Anhänger, Stemm- und 
Bohrhämmer vermietet. Neu im Programm ist ein 
Kernbohrgerät, mit dem Löcher bis 180 Millimeter 
beispielsweise für Kaminöfen oder Dunstabzugs-
hauben gebohrt werden können.
Zum Leistungsangebot der Baumaschinenver-
mietung zählen neben der Vermietung von Bau-
maschinen und Geräten auch Dienstleistungen 
wie beispielsweise Bagger- und Radladerarbeiten. 
Torsten Vogler und sein Team haben sich zum Ziel 
gesetzt, jeden Kundenwunsch zur vollsten Zufrie-
denheit umzusetzen.
Die Öffnungszeiten des Unternehmens sind werk-
tags von 7.30 bis 18 Uhr sowie samstags von 8 
bis 16 Uhr. Die BSV-Baumaschinenvermietung be-
rät Interessenten gerne unter der Tel. 04561/6703. 
(red/inu)

Mit insgesamt 14 hellblauen Trikots und zwei Fußbällen 
wurden am vergangenen Dienstag die Spieler der F-Jugend 
des BCG Altenkrempe vom team baucenter überrascht. 

Nachdem sich die C-Jugend des TSV Lensahn/FC 
Riepsdorf den Kreismeister-Titel sichern konnte, war die 
Mannschaft in Henstedt-Ulzburg zur Landesmeisterschaft.

Verlags-Sonderveröffentlichungim Fokus
Anzeige

GEWERBEGEBIET 
BEUSLOEVerlags-Sonderveröffentlichungim Fokus

Anzeige

GEWERBEGEBIET 
BEUSLOE

Einer von ihnen feierte nun sein 
10-jähriges Dienstjubiläum - An-
drej Schollenberger. Er begann im 
Februar 2008 sein Arbeitsverhält-
nis als Metallbauer im zertifizierten 
Schweißfachbetrieb.
„Sein handwerkliches Geschick 
und seine Zuverlässigkeit zeichne-
ten ihn während dieser Zeit immer 
wieder aus“, lobte ihn der Inhaber.
Bei der Herstellung verschiedens-
ter Stahlbauteilen und Konstruk-
tionen wie Balkone, Treppen, Ge-
länder, Carports sowie Zaun- und 
Toranlagen bringe der Anfang 
50-Jährige seine Berufserfahrung 
mit großem Engagement ein.
Das Unternehmen setzt in der etwa 
800 Quadratmeter großen Ferti-
gungshalle Kundenwünsche um 
und berät gerne bei Bauvorhaben 
von montags bis donnerstags von 
8 bis 16 Uhr sowie freitags von 8 
bis 12 Uhr unter der Tel. 04561/71 
44 99 oder Mobil: 0173/24 32 473 
zu erreichen. (red/inu)
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moderne Heizsysteme
Schöne Bäder 
Solartechnik 
Notdienst

Mitgliedsbetrieb der 
Innung Ostholstein

Seit ü
ber

25 Jahren

Am Steinberg 6a
Schönwalde a.B.
Tel. 04528-9911

Eutiner Str. 3, 23744 Schönwalde, Tel. 0 45 28 / 10 01

Denise-Bettina Wehling

EINHORN-
APOTHEKE ...

www.einhorn-apotheke-schoenwalde.de

IHRE

Ihre Gesundheit vor Ort

Kaufhaus
Böckmann

109 Jahre ein leckerer 
Teil der Geschichte!

Schönwalde a.B. · Tel.: 0 45 28 / 222
Mo.-Fr. 7-18 Uhr, Sa. 7-12 Uhr

sicher, schnell und erfolgreich
zum Führerschein!

Rosengarten 33
23730 Neustadt
T. 04561/3874

Langenreiherkoppel 7
23744 Schönwalde

T: 04528 / 9780

www.fahrschule-scheel.de
Führerschein in nur 

15 Arbeitstagen

Bungsberg 1, 23744 Schönwalde
waldschaenkebungsberg@gmail.com

Telefon: 0 45 28 / 9 13 71 51

Bürgerliche Küche
Steaks

Familienfeiern
Unsere Öffnungszeiten
Fr. 17.00 - 21.00 Uhr
Sa. & So. 12.00 bis 21.00 Uhr

M A S S A G E - P R A X I S
Volker Bauer
LYMPHDRAINAGE  |  THERAPEUT
KOPFSCHMERZ- + MIGRÄNE-THERAPIE
PHYSIOTHERAPIE  |  FLEXIBLE TERMINE

Am Ruhsal 10 a, 23744 Schönwalde a.B., Tel. 04528-1298, Fax 911467
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BLICKPUNKT SCHÖNWALDE
Geschichten von gestern und heute Anzeige 

Verlags-Sonderveröffentlichung

Die Kirche

Die Westseite der Kirche mit Turm und Haupteingang, 
1986.

Einmal im Monat blickt der 
reporter in einer neuen Se-
rie auf die bewegende Ge-
schichte der Bungsbergge-
meinde Schönwalde. Das 
Material stammt aus der 
Chronik „750 Jahre Schön-
walde am Bungsberg - 1240 
bis 1990: Eine Dorfgeschich-
te“, geschrieben von Marion 
Bejschowetz-Iserhoth. Sie 
ist zum Preis von 15 Euro 
beim Amt Ostholstein-Mitte 
in Schönwalde erhältlich.
Die Schönwalder Kirche 
konnte im Jahre 1990 auf eine 
750-jährige Geschichte zu-
rückblicken. Von den ehemals 
acht Schönwalder Kirchspiel-
dörfern (neben Schönwalde 
waren das Mönchneversdorf, 
Langenhagen, Kasseedorf, 
Hohenberge, Glinde, Hoge-
wold und Schierenbek) gab es 
im Jahre 1460 nur noch das 
Dorf Schönwalde selbst, die 
Dörfer Schierenbek und Lan-
genhagen sowie Hof und Dorf 
Mönchneversdorf. Das Kirch-
spiel war somit recht klein. 
1707 fiel Schierenbek weg. 
Bis zum Jahr 1821 sind noch 
der Meierhof Halendorf, der 
Meierhof Bergfeld des Gutes 
Stendorf und das zu diesem 
Gut gehörende Dorf Kassee-
dorf nach Schönwalde einge-
pfarrt worden. Groß Schlamin, 
das zum Gut Mönchnevers-
dorf gehörte, war nach Alten-
krempe eingepfarrt.
Mit Kasseedorf ging es im Lau-
fe der Jahrhunderte hin und 
her. Mit der Urkunde von 1240 
von Eutin nach Schönwalde 
umgepfarrt, gehörte es eigent-
lich zum Schönwalder Kirchspiel. Die Kassee-
dorfer scheinen sich nicht viel darum geküm-
mert zu haben und nahmen auch weiterhin 
die Amtshandlungen der Eutiner Kirche in 
Anspruch. Im Schönwalder Kirchenbuch, das 
1638 angelegt wurde, finden sich keine Ein-
tragungen über Kasseedorfer zu der Zeit. Als 
im Jahr 1639 die letzte Pestwelle über diese 
Region rollte, wurden die Kasseedorfer Pest-
leichen auf dem Friedhof in Eutin und auf dem 
Felde beerdigt. In Kasseedorf soll die Seuche 
verheerend gewütet haben. Nach Aufzeichnun-
gen des Pastors Samuel Praetorius im Eutiner 
Sterberegister 1634-1787 waren in Kasseedorf 
„fast alle Häuser leer gestorben in der Pest“. 
Die Pest soll nach Praetorius der Kasseedorfer 
Bauernvogt Claus Dugge von Neustadt nach 
Kasseedorf eingeschleppt haben. Claus Dug-
ge wurde auf dem Eutiner Friedhof beigesetzt, 
seine Familie auf der Großen Wildkoppel. Die 
meisten Pesttoten aus Kasseedorf wurden 
„mehrentheilß im Felde begraben“.

Im Jahr 1693 wurde Kasseedorf ein zweites 
Mal (und diesmal endgültig!) nach Schönwal-
de umgepfarrt. Fürstbischof August Fried-
rich stellte als Gutsherr und Kirchenpatron in 
diesem Jahr fest: „dero Unterthanen zu Cas-
seedorf wegen des entferneten Weges nach 
Euthin wenig oder gar nicht zu der Kirchen 
kommen, und daraus leider erfolget, daß nicht 
alleine die Alten und Erwachsenen in ihrem 
Christenthum gar schlecht gegründet seyen, 
sondern daß auch auf ihre Kinder nicht die 
gebührende Aufsicht kann genommen, oder 
selbige in dem Cathechismo bey öffentl. Ver-
sammlung können unterrichtet werden, darauf 
dann ein unordentliches Leben nothwendig 
erfolgen, auch zugleich gefürchtet werden 
muß, daß die armen Leute gar in den zeitli-
chen und ewigen Untergang gestürtzet dürf-
ten werden“. Er ordnete an, dass von nun an 
sämtliche Einwohner des Dorfes Kasseedorf 
zur Kirche nach Schönwalde gehen sollten, 
„daselbst communiciren, auch sonst mit Tau-



BAU PROFESSIONELL
Rosburg
• Bauorganisation und Realisierung
• Fliesen, Marmor, Mosaik,
 Natur- und Kunststein
• Treppen und Fensterbänke
• Renovierungen, Sanierungen

Bergfelder Straße 20b, 23744 Schönwalde a.B.
Tel. 0 45 28 / 12 45, Fax 0 45 28 / 10 87
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Scheelholz 3

Schnelle Lieferung durch eigene Fertigung!
Kunststoff- und Aluminium-Fenster und -Türen
• Rollläden • Rolltore/Sektionaltore (Hörmann)

• Markisen • Vordächer • Sonderkonstruktionen
• Wintergärten/Wintergartenbeschattung • Insektenschutz

Lieferung & Montage

Fenster
Tel. (0 45 28) 99 50 • Mobil 01 71 / 4 35 95 51 • Fax (0 45 28) 17 43

G
er

ha
rd

Eutiner Str. 8 • Schönwalde a. B. • ☎ 0 45 28 / 2 75 
Mo.-Fr. 8.30-12 Uhr u. 14-18 Uhr, Sa. 8.30-12 Uhr

Fanshop · Bekleidung · Sport

Textilhaus

• Plissees
• Insektenschutz

• Gardinen
• Rollos
und vieles mehr...

Beratung, Aufmaß und Montage 

kostenlos

seit
 1933

BLICKPUNKT SCHÖNWALDE
Geschichten von gestern und heute Anzeige 

Verlags-Sonderveröffentlichung

Die Kirche

Der Kirchenvorstand am 31. März 1990, von links: Hermann Knaack, Heinrich Bünning, 
Heinz Waldow, Wolfgang Eben, Heinrich Kartmann, Sonni Lohse, Henning Tappe, Gün-
ther Hamann, Werner Lotz (es fehlt: Anton Günther Herzog von Oldenburg).

fen, Copuliren und Begraben ihrer Toden, ..., 
auch das sonst gewöhnliche Opfergeld dem 
Pastori daselbst zu bestimmten Zeiten rei-
chen sollen.“
Diese Maßnahme hatte Erfolg, denn die Eu-
tiner Kirchenbücher weisen keine Amtshand-
lungen mehr für Kasseedorfer auf.
Heute gehören zur Schönwalder Kirchen-
gemeinde die Ortschaften Schönwalde 
mit Scheelholz, Langenhagen, Rethwisch, 
Bungsberghof, Halendorf, Kniphagen, Mön-
chneversdorf, Kasseedorf und Bergfeld mit 
ca. 2.500 evangelischen Gemeindegliedern.
Da das Kloster die Kirche auf seinem Gebiet 
selbst errichtet hatte, erhielt es das Patronat 
über sie und später auch die Zehnten des 
ganzen Kirchspiels: In einer Urkunde vom 21. 
Oktober 1287 tauschte der Bischof von Lü-
beck an das Kloster Cismar die Zehnten zu 
Cismar und die Zehnten in dem Kirchspiel 
Schönwalde und in einigen Dörfern des Kirch-
spiels Hansühn gegen das halbe Dorf Rense-
feld mit der Mühle und den Wiesen entlang der 
Schartau. Aus diesem Grund ist Schönwalde 
im Lübecker Zehntregister nicht erwähnt.
Mit dem Patronatsrecht war zweierlei verbun-
den: Das Kloster konnte dem Bischof einen 
geeigneten Pfarrer zur Einsetzung in das geist-
liche Amt präsentieren (Präsentationsrecht). 
Dazu kam die Belehnung des Geistlichen 
durch den Patron mit dem Kirchengut, das die-
ser bei der Stiftung der Kirche zur Verfügung 
gestellt hatte. Da sich kein Pfarrer ohne diese 
wirtschaftliche Grundlage halten konnte, ent-
wickelte es sich, dass der Bischof einem vom 
Patron präsentierten Pfarrer die Einsetzung 
kaum verweigern konnte. Am 22. April 1332 
beauftragte der Lübecker Bischof einen Cis-
marer Mönch mit der Einführung des neuen 
Pfarrers Hermann von Braunschweig in Schön-
walde, dem er nach persönlicher Präsentation 

durch den Patron beziehungsweise seinen 
Vertreter die Seelsorge übertragen hatte. Es ist 
dies einer der wenigen Fälle, wo wir von einer 
erfolgten Präsentation und Einsetzung durch 
den Bischof hören. Da die Gesamtheit dieser 
Gerechtsame als dringliches Recht galt, konn-
te das Patronat veräußert, verkauft oder ver-
schenkt werden. 1460 vertauschte das Kloster 
Cismar das Patronatsrecht in Schönwalde an 
den Ritter Detlef von Buchwald. Mit Bischof 
Hans von Lübeck kam das Kirchspiel Schön-
walde 1640 wieder an einen geistlichen Pat-
ronatsherren. Die Pfarrkirche war der Mittel-
punkt allen religiösen Lebens. Sie allein hatte 
das Recht, durch die Taufe die Kinder in den 
Kreis der Gläubigen aufzunehmen, von ihr aus 
wurde die Seelsorge ausgeübt mit Beichte, Ab-
solution, Kommunion und Letzter Ölung. Hier 
wurde die Ehe geschlossen und schließlich 
hatte die Pfarrkirche das Begräbnisrecht. Es ist 
anzunehmen, dass die Reformation in Schön-
walde relativ spät zum Zuge kam, nämlich mit 
der Einführung der Kirchenordnung 1542, weil 
Marquard von Buchwald (den Buchwalds ge-
hörte zu dieser Zeit Schönwalde, in dem Zeit-
raum von 1580-86 ging Mönchneversdorf an 
die Familie von Blome) einer der führenden 
Männer der katholischen Partei in den Herzog-
tümern war.
Die Ablösung des Ol-
denburgischen Groß-
herzogs als summus 
episcopus durch das 
revolutionäre Direkto-
rium signalisierte die 
rechtliche Trennung 
von Kirche und Staat, 
die am 19. Mai 1921 
mit dem Inkrafttreten 
einer lang erstrebten 
Synodalverfassung 

ihre vorerst endgültige Form erhielt.
Die Auflösung des Gutsbezirks Mönchnevers-
dorf im Jahre 1928 brachte auch für die Kir-
chengemeinde Veränderungen. Der Erbgroß-
herzog behielt zwar als Patron der Kirche das 
Präsentationsrecht, das heißt, er hat ein be-
sonderes Recht bei der Besetzung der Pfarr-
stelle. Dieses Recht ist auch noch in anderen 
Kirchengemeinden zu finden, zum Beispiel in 
Hansühn und Altenkrempe. 1931 ging die Ver-
waltung der Kirchenkasse und des Kirchen-
vermögens aber von der Erbgroßherzoglichen 
Verwaltung auf die Kirchengemeinde über. Da-
mit war ein entscheidender Schritt zur Selbst-
verwaltung der Kirchengemeinde getan. Sie 
musste von nun an die kirchlichen Gebäude 
selbst unterhalten. Das waren neben der Kir-
che das Pastorat und die landwirtschaftlichen 
Nebengebäude. Seit 1946 gibt es neben dem 
Kirchenvorstand keine Kirchengemeinde-
vertretung mehr. Der Kirchenvorstand ist die 
alleinige, gewählte Körperschaft der Kirchen-
gemeinde. Ihm gehören zehn Mitglieder an, 
neben acht von der Gemeinde gewählten 
sind es der Kirchenpatron und der Pastor. Der 
große Kronleuchter in der Mitte des Kirchen-
raums ist ein Geschenk des Kirchenvorstands 
aus dem Jahre 1962.
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Brunhild Stoldt
80 Jahre sind vollbracht

und selten hast Du schlappgemacht!
Die Zeit, sie ging so schnell vorbei,

sie war nicht immer sorgenfrei.
Doch heute ist nur eines wichtig,
so wie Du bist, so bist Du richtig.

Wenn wir es auch nicht immer sagen:
wir sind froh, dass wir Dich haben.

Alles Gute zum Geburtstag.
Das wünschen Dir

Dein Gerd
Melanie, Thomas, Anna-Lena und Justin

Burghard, Tanja, Moritz, Mathis und Meeno

18.02.
1938

Gruber Kirche nun auch sichtbar ein Denkmal

Grube. Aber wie das auf solchen Baustellen 
geht, gibt es immer wieder Überraschungen. 
Die Neueste: tiefe Risse im Mauerwerk des 
Turmes. Und trotzdem sind alle Beteiligten 
guten Mutes und pflegen einen guten Um-
gangston, der manche Schwierigkeiten zu 
überwinden hilft.
Am 31. Januar hatte der Kirchengemeinderat 
alle Beteiligten zum „Bergfest“ eingeladen. 
Der Vorsitzende Fritz Bormann konnte die bis-
herigen Bauabschnitte Revue passieren las-
sen und dankte den involvierten Handwerkern 
für ihr Engagement und lobte insbesondere 
ihre herausragende Sach- und Fachkenntnis 
bei der Restaurierung dieses mittelalterlichen 
Bauwerks.
Als besonderer Gast konnte der Landeskon-
servator Schleswig-Holsteins, Dr. Michael 
Paarmann, begrüßt werden. In seiner Anspra-
che hob er noch einmal die kulturelle Bedeu-
tung solcher Bauwerke wie der Gruber Kirche 
für unser Land hervor. Hatte die damalige 
Kultusministerin, Anke Spoorendonk, anläss-
lich der Übergabe des Förderbescheides des 
Bundes bereits von einer bedeutenden Land-

Anzeige Glücksgöttin schlägt in Neustadt zu

Sparkassen-Vermögensbetreuerin Cheyenne Spieckermann freut 
sich mit dem glücklichen Gewinner Thomas Friedrich aus Neu-
stadt. 

Thomas Friedrich gewinnt 1.000 Euro beim Los-Sparen der Sparkasse Holstein

Neustadt. Der 49-jährige Elek-
trotechnikermeister hat bei der 
Januarauslosung im Los-Sparen 
der Sparkasse Holstein 1.000 
Euro gewonnen. Seine Freude 
und seine Überraschung waren 
groß, als Cheyenne Spiecker-
mann, Vermögensbetreuerin der 
Sparkasse Holstein in Eutin und 
Neustadt, ihm einen symboli-
schen Scheck über die Gewinn-
summe überreichte. Mit dieser 
unverhofften „Finanzspritze“ will 
Thomas Friedrich als großer USA-
Fan die Urlaubskasse für seine 

nächste Reise dorthin in diesem 
Jahr auffüllen.   
Beim Los-Sparen der Sparkasse 
Holstein setzen die Teilnehmer 
monatlich fünf Euro für ein Los 
ein. Vier Euro des Loseinsatzes 
werden für den Losinhaber ge-
spart und zu Weihnachten an 
ihn ausgezahlt. Der verbleibende 
Euro geht zum Großteil in einen 
Verlosungstopf, füllt aber auch 
einen Sonderfonds, mit dem die 
Sparkasse Holstein in jedem Jahr 
unterschiedliche gemeinnützige 
Zwecke in der Region fördert. Bei 

Hauptausschuss
Neustadt. Eine öffentliche Sit-
zung des Hauptausschusses der 
Stadt Neustadt findet am Diens-
tag, dem 20. Februar um 16 Uhr 
im neuen Sitzungssaal des Rat-

hauses statt. Neben einem Be-
richt der Bürgermeisterin steht 
auch die künftige Nutzung der 
Gogenkrog-Halle auf der Tages-
ordnung. (red)

Bible Art Journaling
Neustadt. Auf eine kreative Ent-
deckungsreise dürfen sich alle 
Frauen freuen, die gern mit Far-
ben, Stiften, Papieren und Co 
außergewöhnliche Bibelseiten 
gestalten möchten. Am Sams-
tag, dem 24. Februar ab 19 Uhr 
leitet Sarah Rathjen aus Bad Zwi-
schenahn im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchenstraße 7 Interessierte an, 

um sich gestalterisch mit Worten 
auseinanderzusetzen. Für diese 
Möglichkeit, persönliche Emp-
findungen auf Papier zu bringen, 
steht ein großzügiges Material-
angebot zu Verfügung. Anmel-
dung bei Andrea Rathjen unter 
Tel. 04561/16721. Materialkosten 
werden erbeten. (red)

Die Sanierungsarbeiten an der Gruber Kirche gehen gut voran (der reporter berichtete). Trotz des widrigen Wetters können 
die Handwerker im Innern und am Dach durchgehend arbeiten und den angestrebten Termin - spätestens zum Erntedank-
fest soll die Kirche offiziell wieder eingeweiht werden - voraussichtlich einhalten.

marke gesprochen, überreichte Dr. Paarmann 
dem Kirchengemeinderat eine Urkunde und 
ein Emailleschild des Landesamtes für Denk-
malpflege, die diese Kirche als Denkmal in 
Schleswig-Holstein ausweist.

Die Gruber Kirche ist stolz darauf, in der Reihe 
berühmter und bekannter Gebäude unseres 
Landes zu stehen und möchte dieses kultu-
relle Erbe für zukünftige Generationen erhal-
ten. (red)

Seit 2014 ist Thomas Friedrich aus Neustadt bereits überzeugter Los-Sparer - und jetzt hat Glücksgöttin „Fortuna“ bei 
ihm zugeschlagen:

den monatlichen Auslosungen im 
Los-Sparen winken Geldgewinne 
von fünf bis 25.000 Euro. Dreimal 

jährlich finden zudem Sonderaus-
losungen mit attraktiven Sach-
preisen statt. (red)
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In Liebe

Fried Loske

Cornelia
Marc und Anja

mit Vivien und Pascal
sowie Antonia und Justin

Wanda
und alle Angehörigen

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du wirst immer da sein, wo unsere Herzen sind.

* 15. Januar 1949       † 12. Februar 2018

23744 Langenhagen, Kesselkrug 6 

Der Trauergottesdienst zur Einäscherung findet am Montag, dem 19. Februar 2018, 
um 14.00 Uhr in der Kirche zu Schönwalde statt.

Ingrid Brieger
geb. Staack

haben wir viele Zeichen der Anteilnahme erfahren. 
Dafür möchten wir uns recht herzlich bedanken. 
Unser besonderer Dank gilt dem Seniorenheim 
Seehof für die liebevolle Pflege, Herrn Pastor 
Fuchs für die schöne Gestaltung der Trauerfeier, 
der Gärtnerei Langbehn für den wunderschönen 
Blumenschmuck und dem Bestattungsunter- 
nehmen Wulf für die würdevolle und sehr hilfreiche 
Unterstützung.

Statt Karten
Beim Abschied unserer lieben Verstorbenen

Im Namen der Familie
Winfried Brieger

Grube, im Februar 2018

In Memory

Der Tod ist der Grenzstein des Lebens, aber nicht der Liebe!
Hans-Erich Hagedorn

† 15. Februar 2017

Deine Ingeborg

In Liebe

Dieter Frahs

Deine Edeltraud
sowie alle Angehörigen

Nach langer Krankheit verstarb mein geliebter Mann

* 8. Februar 1950       † 11. Februar 2018

Wir werden im engsten Familienkreis Abschied neh-
men.

MS-Selbsthilfegruppe
Neustadt. Die MS-Selbsthilfe-
gruppe trifft sich zum Austausch 
über Aktuelles am Montag, dem 

19. Februar ab 19.30 Uhr in der 
Baltic Apotheke in der Königstra-
ße. (red)

Herz-Café
Grömitz. Am Sonntag, dem 18. 
Februar öffnen das Herz-Café 
und das Café der Begegnung 
gemeinsam wieder von 15 bis 
17 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Nicölaiblick. Liebevoll gedeck-
te Kaffeetische, leckere Kuchen 
und Torten samt Getränken sowie 

Mal- und Bastelaktionen für Kin-
der erwarten die Eingeladenen: 
Jung und Alt, Frauen und Männer, 
Kinder und Jugendliche, Migran-
ten und Einheimische - alle sind 
herzlich willkommen unter dem 
Motto „unendlich geliebt“. (red)

Ausflug Seniorenbeirat
Neustadt. Für die Busfahrt zum 
Grünkohlessen nach Fehmarn 
und Heiligenhafen am Donners-
tag, dem 22. Februar sind noch 

einige Plätze frei. Anmeldung 
beim Seniorenbeirat Neustadt 
bitte unter Tel. 04561/1003. (red)

Amtsausschuss
Schönwalde. Eine öffentliche 
Sitzung des Amtsausschusses 
des Amtes Ostholstein-Mitte fin-

det am Dienstag, dem 20. Febru-
ar um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Amtes, Am Ruhsal statt. (red)

Spinne aus vergangenen Schmerzen
Spielend ein Gedicht,
Sehe Mond und Sterne kreisen,
Ahne ihren Sinn,
Fühle mich mit ihnen reisen
Einerlei wohin.
 Hermann Hesse
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Service-/Tresenkräfte 
(m/w) in Voll- und Teilzeit 

sowie Aushilfen
auf 450,- € Basis für Saison 2018

(Schüler/Studenten) gesucht 

Eis-Café-Bar Maximilian
Yachthafen 8, Grömitz, 
Tel. 0 15 23 / 3 888 465

Tourismus-Service der Stadt Neustadt in Holstein 
Herrn Stephan Reil 

Dünenweg 7
23730 Neustadt in Holstein

Zum 15. April bietet der Tourismus-Service der Stadt 
Neustadt in Holstein eine Stelle als

Strandaufsicht (m/w)
mit 33 Wochenstunden für den Bereich Rettin
befristet bis zum 31.10.2018 an.

Nähere Informationen über das Stellenangebot und den
Tourismus-Service der Stadt Neustadt in Holstein erhalten 
Sie im Internet unter www.stadt-neustadt.de.

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 28. Februar 2018 vorzugsweise 
per E-Mail an sreil@neustadt-holstein.de oder schriftlich an den

Wir suchen zu sofort einen

Tischlergesellen
in Vollzeit.

Tel. 0160-94843721
schreinerei.c.schubert@gmail.com

Tel. 0 45 61 / 93 93, Neustadt, Wagrienring 1, info@waeschedienst-paetzold.de

Wir suchen per sofort

Mitarbeiter/in
für den Waschbereich und auch zur Wäschebearbeitung.

Ihr Ansprechpartner Lena Klimstein 
freut sich auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf.

Die Brücke Ostholstein gGmbH
Hilfe für seelisch kranke Menschen

Wir suchen ab sofort im Rahmen einer  
geringfügigen Beschäftigung (Mini-Job) einen:  
Hausmeister (w/m) mit handwerklichem Geschick  
für vielseitige Arbeiten.

Interessenten senden ihre schriftliche Bewerbung 
bitte an:
Die Brücke Ostholstein gGmbH, Dagmar Gertulla, 
Bahnhofstraße 18, 23701 Eutin
E-Mail: d-gertulla@bruecke-oh.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Telefon 0 45 62 / 22 33 10 

oder über info@hof-mougin.de

Arbeiten kann auch 
den Tag „versüßen“!

Zur Unterstützung unseres tollen Teams 
suchen wir zu sofort oder auch später

Servicekräfte und

Hauswirtschafter/in
Hauswirtschaftliche/n

Betriebsleiter/in
oder Konditor/in

in Voll- oder Teilzeit.

Café zum Direkt- und Listenkandidaten für die
Kommunalwahl stehen fest

Sierksdorf. Auf der Mitgliederversammlung 
des CDU-Gemeindeverbandes Sierksdorf 
wählten die anwesenden Parteimitglieder den 
jetzigen Bürgermeister Volker Weidemann er-
neut einstimmig zum Spitzenkandidaten für 
die Kommunalwahl am 6. Mai. Zu Direktkan-
didaten wurden Renate Geberbauer, Jochen 
Lipke, Norbert Schimmer, Cord Nissen, Caro-
lina Paap und Erika Fröhlich gewählt. Für die 

weitere Liste haben sich Werner Holl, Maik 
Kreinbring, Sven Osnabrügge, Silke Felix-
Nitz, Albert Schorsch, Georg Müller, Jürgen 
Makoben, Karsten Reichert, Thomas Töbe, 
Sebastian Reichert, Dr. Joachim Buchholz, 
Wolfgang Kohlhase, Barbara Podehl, Cons-
tantin Lipke, Albina Kollmann, Axel Schwarz-
burger und Ute Kreinbring zur Verfügung ge-
stellt und wurden einstimmig gewählt. (red)

Finanzausschuss
Altenkrempe. Eine öffentliche Sitzung des Fi-
nanzausschusses der Gemeinde Altenkrempe 
findet am Montag, dem 19. Februar um 19.30 
Uhr im Mehrzweckhaus Kassau statt. (red)

FDP-Direktkandidaten
Ostholstein. Die gewählten FDP-Direktkandi-
daten für Ostholstein im reporter-Leserkreis: 
Schönwalde: Georg Khuen, Grube: Hans-Jür-
gen Löschky, Grömitz, Dahme, Kellenhusen: 
Heinz Bäker, Beschendorf, Damlos, Lensahn: 
Rolf Schröder, Altenkrempe, Kasseedorf, 
Sierksdorf, Süsel: Gerd Janus, Neustadt: Se-
bastian Kraatz, Schashagen: Horst von Hörs-
ten, Scharbeutz: Sven Partheil-Böhnke. (red)

... und noch mehr Informationen..
Jeden Tag aktuell auf
der-reporter.de
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Suchen freundliche

Hilfe zum 
Reinigen 

unserer Zimmer
und 

Mithilfe im Früh-
stücksbereich
Tel. 0 45 62 / 43 04

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Strandpromenade 1 - 23746  Kellenhusen 

Telefon (0 43 64) 86 79
E-Mail: restaurant-passat@gmx.de

 Die Restaurant-Passat-Crew sucht für die Saison 2018
freundliche Servicekräfte, Küchenhilfe Teil- & 

Vollzeit, Aushilfen/Schüler/Rentner (m/w)

Seestr. 58 · 23911 Salem
Tel: 04541 - 84261
www.kaiserhof-salem.de

Aus Schleswig-Holstein: regional • traditionell • zukunftsorientiert
mit den Schwerpunkten Spargel, Kartoffeln und Gallowayfleisch  

April bis Juni Geld verdienen ... und dann ab in den Sommer! 
Wir suchen für die kommende Spargelsaison 

� Schüler, Studenten, Hausfrauen, 
Rentner und alle, die arbeiten möchten (m/w)

für unsere Spargelverkaufsstände bei 

-  famila Timmendorf
- famila Stockelsdorf
- famila Neustadt

Sie lieben frische, regionale Produkte direkt vom Bauern und verkaufen gerne?
Sie können die Menschen zum Lächeln bringen?
Neu im Verkauf? Kein Problem! Wir arbeiten Sie gründlich ein.
Bewerbung unter www.kaiserhof-salem.de/jobs oder einfach anrufen

Ab 13 Jahre bis...
Jetzt bewerben unter:
WhatsApp 0160 - 90 60 83 09
anrufen unter Tel.: 04561-517029

„Bewegung tut gut und wir zahlen dafür...“
...bereichere unser Team als Verteiler in

Rettin

Wir suchen für die Jugendherberge Scharbeutz
MitarbeiterInnen im Reinigungsbereich
Wir sind ein fröhliches und freundliches Team und würden uns über

Ihre Bewerbung freuen. Eine professionelle Einarbeitung in die Abläufe
ist selbstverständlich. Gute Arbeitsbedingungen und Arbeitszeiten

bieten wir im Teil- und im Vollzeitbereich.
Das Jugendherbergsmotto heißt „Gemeinschaft erleben“.

Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 04503 72090
bzw. per Mail hl-scharbeutz-strandallee@jugendherberge.de

Nelson Park

Wir suchen dringend
einen rŸstigen Rentner mit Erfahrung als 

Industriemechaniker 
fŸr NoteinsŠtze in unserer Fertigung in Eutin.

Bewerbung bitte an Herrn Weede: 
0 45 21 / 8 26 48 18

Nelson Park TerrassendŠcher GmbH
www.nelsonpark-td.de - info@nelsonpark-td.de

Suche weibliche
Reinigungshilfe

für Sanitärgebäude
in Voll- oder Teilzeit

Campingplatz Lotsenhaus
Neustadt

Tel. 0162/4135424

Die Gemeinde Schönwalde a.B. sucht zum 01.03.2018

eine/n Mitarbeiter/in
in einem geringfügigen Beschäftigungsverhältnis

für die Betreuung des Jugendtreffs, der Betreuung des Ferienpasses 
und der Aufrechterhaltung der offenen Jugendarbeit in der Gemeinde 
Schönwalde. Das pauschale Entgelt für 25 Stunden pro Monat beträgt 
derzeit 260,00€.
Gesucht wird eine engagierte Persönlichkeit, die Kinder und Jugendliche 
auf ihrem Weg in die erwachsene Selbstständigkeit und Mündigkeit be-
gleitet und mit kostenfreien Angeboten fördert.
Da der Schulverband Bungsberg zum 01.07.2018 eine/n Sozialpäda-
gogische/n Assistentin/Assistenten für die Nachmittagsbetreuung in 
der Offenen Ganztagsschule in Schönwalde a. B. - mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 20 Stunden - sucht, bestünde die Möglichkeit, 
diese Tätigkeiten zusammenfügen und somit die wöchentliche Arbeits-
zeit zu erhöhen. Dies wäre jedoch nur unter der Voraussetzung, dass 
die fachliche Eignung für das Anforderungsprofil des Schulverbandes 
Bungsberg vorhanden ist, realisierbar.
Die örtlichen Gegebenheiten bieten hierfür die optimale Gelegenheit, da 
das Schulgelände des Schulverbandes Bungsberg an dem Grundstück 
der Gemeinde Schönwalde a. B., auf welchem sich der Einsatzort be-
findet, angrenzt.
Sollte diesbezüglich Interesse bestehen, wäre ein entsprechender Hin-
weis in dem Bewerbungsschreiben wünschenswert.
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
richten Sie bitte bis zum 23.02.2018 an den Bürgermeister der  
Gemeinde Schönwalde a. B., Am Ruhsal 2, 23744 Schönwalde a.B.  
oder per E-Mail an info@amt-ostholstein-mitte.de.

Kurbetrieb Dahme
Tourismusleitung 
Ulrike Dallmann
Seestraße 50
23747 Dahme oder per E-Mail an 
ulrike.dallmann@dahme.com

Wir suchen für die Saison 2018 Verstärkung 

im Reinigungsbereich und im Service.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei

haus.seeburg@bundeswehr-sozialwerk.de

Bundeswehr-Sozialwerk e.V. „Haus Seeburg“
in Grömitz, Herr Georg Bahlmann, Tel: 04562/25550
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Wir suchen eine

Bürokraft (m/w)
stundenweise (Nebenjob/Aushilfe). 

Steuerrechtliches Wissen wäre von Vorteil.

Tel. 0160-94843721
schreinerei.c.schubert@gmail.com

Spielhallenaufsicht 
in Teilzeit in 

Neustadt gesucht! 
Bewerbungen: Büro bis 16 Uhr
Tel. 04521/7788310
oder 0175/2148750

Arbeiten mit Meerblick?
Wir suchen ganzjährig

Reinigungskräfte
und

Glasreiniger

als MiniJobber
oder in Teilzeit / Festanstellung

bbei guter Bezahlung
+ Boni-Zahlungen

Einsatzorte:
Pelzerhaken oder Grömitz

Wir freuen uns auf Sie!
Tel.: 04561 - 61 39 39 0

Nelson Park

Nelson Park TerrassendŠcher sucht zur
sofortigen Einstellung:

eine(n) Mitarbeiter(in) fŸr die 
Warenendkontrolle 

Es handelt sich um eine geringfŸgige BeschŠftigung.
Bewerbung bitte an: 0 45 21 / 8 26 48 18 oder 

info@nelsonpark-td.de
Nelson Park TerrassendŠcher

Albert-Einstein-Stra§e 23, 23701 Eutin

Wir suchen für unseren 
Salon in Neustadt
Friseure ( ) VZ/TZ♂♀

Sie lieben Ihren Beruf als Friseur/in,
die kreative Vielfalt, das arbeiten
in einem Team?
Dann sind Sie bei uns richtig!

Herr Breitenmoser freut 
sich auf Ihren Anruf.
Tel.  0172 / 4 38 05 11 
       

Unbefristetes Arbeitsverhältnis!

Wir suchen zuverlässige/n 

Shop-
Mitarbeiter/in

für Abend- und 
Wochenendschichten.

Eutiner Straße 55
23714 Malente
Tel. 04528 / 227

pietsch-heinz@t-online.de

TANKSTELLE 
Heinz Pietsch

Wir suchen  
zuverlässige/n 

Shop-Mitarbeiter/in  
für Abend-  

und Wochenendschichten  
in TZ/Mini-Job.

Oldenburger Straße 17
23744 Schönwalde a.B.

Tel. 04528/227
pietsch-heinz@t-online.de

Suche zuverlässige

Reinigungskraft (m/w)
- gerne auch selbstständig - 

mit PKW für
Dahme/Kellenhusen,

gute Bezahlung
und nettes Arbeitsklima
☎ 0 43 64 / 92 65

Sozialpädagoge/in oder 
Pädagoge/in (Dipl./B.A.)

 für die ambulante Eingliederungs-
hilfe  im Raum Eutin / Oldenburg 

/ Neustadt zur Festanstellung 
(TZ/VZ) oder  auf Honorarbasis 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

gesucht. 
Bewerbungen an:

 Soliton e.V., Frau Fahrenkrog, 
Wilhelmplatz 2a, 24116 Kiel 

oder an 
fahrenkrog@soliton-ev.de

www.soliton-ev.de

Suchen für unsere Fewo
in Dahme nette

zuverlässige

Reinigungskraft
Tel. 01 62 / 216 13 71

Tel. 04563 / 13 57
Mobil 0173 / 2 14 40 13

info@fischschuppen-haffkrug.de

Wir suchen zu sofort 
für unser neues Team:

Koch/Köchin
Beikoch/
Beiköchin

Servicekräfte 
(m/w)

Tresenkräfte 
(m/w)

in Voll- oder Teilzeit,
bei guter Bezahlung.

ocean’s
SCHARBEUTZ/HAFFKRUG

Wer hilft mir beim Renivieren mei-
ner Wohnung (ca. 80qm) ? Tel.
04361/52851

Erfahr. , versierter, gelernter Kell-
ner su. Job zur Saison in Neustadt,
Grömitz u. Umgeb. Tel.: 0176/
96284234

Dachdecker sucht Arbeit - groß
und Klein, rund ums Haus  0152/
59099616

Bürohilfe in Beschendorf gesucht
(gerne aus dem Steuerfach oder
kompetente Bürokraft)  0163/
1431751

Chance! Erfahrene, deutschspra-
chige Haushaltshilfe für 6-7 Std./
Woche, auf 450 Euro-Basis ge-
sucht. Entspanntes Umfeld. Tel.
0152-05635418

Wäscheservice / Wäschever-
leih für Vermieter und Gäste.
Auf Wunsch mit Bring- u. Be-
ziehservice. Auch an den Wo-
chenenden. Kontakt: S.
Langrehr,  04561-7143522
oder 01575 151 6004.

Wir suchen ab sofort zuverlässige
Reinigungskräfte auf 450,-€ Basis
für Grömitz und Neustadt. Arbeits-
zeiten flexibel nach Absprache wo-
chentags und am Wochenende
Tel.: 0170/167 09 56

Maler (Frührentner) sucht Neben-
beschäftigung  0151/57608157

Erfahrene Haushaltshilfe ge-
sucht. Deutschspr., auf 450 EUR
Basis, für Neustadt i.H.  0152/
05635418

Haushaltshilfe in Beschendorf ge-
sucht, mit Katzenbetreuung
 0163/1431751

Reinigungskräfte in Ahrensbök
gesucht. Arbeitszeiten sind von
Montags bis Freitag ab 16:00 Uhr,
auf Steuerkarte.  0177-6343018
Herr Geyer

Unser Reinigungsteam sucht Ver-
stärkung! Ganzjährig, gute Bezah-
lung und flexible Arbeitstage.
Stranddorf Augustenhof bei Dah-
me  04365/979194

DWG stellt Weichen für 
die Kommunalwahl

Dahme. Sehr zufrieden zeigt sich der 1. Vor-
sitzende der Dahmer Wähler Gemeinschaft, 
Harald Behrens, nach der Mitgliederver-
sammlung zur Kandidatenwahl. „Also wir 
wären dann soweit“, sagte die Nummer 1 der 
Wahlliste und Bürgermeister-Kandidat. Als 
kompetent und ortsverbunden bezeichnet 
Behrens seine Mannschaft, die neben ihm aus 
Sven Rohr, Birgitt Wulf, Joachim Tappmeyer, 
Christian Grell, Nicole Saage und Holger Teifel 
besteht. Auf den weiteren Listenplätzen ste-
hen Dr. Henry Saage, Ilka Koch, Marita Kös-
ter, Frank Bienk, Prof. Dr. Dennis Ahrholdt, 
Dr. Jürgen Möller, Sabine Kramer und Ursula 
Tappmeyer. (red)

After Work Party der 
PUHG

Neustadt. Am Dienstag, dem 20. Februar lädt 
die Portepee- und Unteroffizier-Heimgesell-
schaft Neustadt (PUHG) zur After Work Party. 
Beginn ist ab 17 Uhr in den Räumlichkeiten 
der PUHG. (red)

Finanzausschuss
Merkendorf. Eine öffentliche Sitzung des Fi-
nanzausschusses der Gemeinde Schashagen 
findet am Donnerstag, dem 22. Februar um 
19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Merken-
dorf statt. (red)

als erster informiert sein, wann 
der neueste reporter online ist

der reporter auf facebook

JHV bei der 
Senioren-Union

Neustadt. Die Jahreshauptversammlung des 
Ortsverbands der CDU-Seniorenunion Neu-
stadt findet am Montag, dem 26. Februar um 
15 Uhr im Hotel „Stadt Kiel“ bei Kaffee und 
Kuchen statt. An diesem Tag beginnt die An-
meldung für die Tagesfahrt am Montag, dem 
28. Mai. Diese Fahrt ist nicht nur für Mitglie-
der, sondern auch Gäste sind willkommen. 
Das Programm beinhaltet die 5-Seenfahrt, 
Mittagessen in Plön, die Besichtigung des Kä-
sehofes Biss in Dersau mit anschließendem 
Kaffeetrinken. Weitere Informationen gibt es 
ab sofort unter Tel. 04561/3587. (red)
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Haffkrug, 
Ladenfläche 

in bester Lage 
zu vermieten.

(keine Gastronomie)

Tel. 0172-5169999
oder

info@roloffimmobilien.de

Unsere solventen Airbus-Ingenieure suchen 
2 Zi.-Whg. in Grömitz bis 180.000 €
3 Zi.-Whg. in Grömitz bis 300.000 €

2-3 Zi.-Whg. in Neustadt/Rettin/Pelzerhaken bis 200.000 €
2 Zi.-Whg. in Heiligenhafen bis 190.000 €

2-3 Zi.-Whg. in Kellenhusen/Dahme bis 210.000 €

Dringend gesucht: 
Baugrundstück für kleine Senioren-Wohnanlage (4-6 Einheiten). 

Wer stellt sein Grundstück zur Verfügung?

MAKLER PUTTKAMMER & TEAM
Tel. 040 / 70 97 05 86 o. 0171 / 414 37 27

Fischgeschäft mit Imbiss 
in Kellenhusen

sucht aus Altersgründen einen 

neuen Pächter!
Tel. 0174 - 3 58 44 97

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert
Kaufe EFH oder RH mit Garten
von Privat.  01520/2639692

2-Zi DGW in Groß Schlamin zu
verm. Neu renoviert, 40m², mit
Terr.+Gart. KM 300€ + 120€ NK
Tel:0176-96127729

Haffkrug, vollmöbl. Whg., 1.OG,
ca. 40qm, ab 01.04. an seriöse
Rentnerin zvm.  0160/4748200

Junge Familie sucht 1 Fam.Haus
in Neustadt oder Umgeb. (5km) zur
Miete Tel. 0173/6888869

Physiotherapeutin(29) & Maschi-
nenbaumechaniker(35) suchen
VON PRIVAT in ruhiger dörflicher
Lage Baugrundstück ab 1000m²
zum Kauf  01605734165

Resthof Kaufgesuch,  Kiel-Lü-
beck, keine Hauptstraße/Dorfmitte,
gr. Grundstück o. Koppel am Haus
0172-8867754

Su. kl. möbl. Whg. in Neustadt,
Grömitz u. Umgeb. Tel.: 0176/
96284234 bitte SMS

Ich (W) suche 2 Zi.-Whg in Grö-
mitz, ruh. Lage, kalt 360 € inkl. NK,
Heizung extra  0171/1927886

FeWo ab 50m² bei Rettin mit Meer-
blick und Garage zu kaufen ge-
sucht. frankekt@arcor.de

Grömitz Zentrum, möbl. helle 1-
Zi.-Sout.-Whg. im EFH ideal als
Personalzimmer für die Saison zu
sofort zvm., sep. Eingang, kl. Pan-
tryküche, DB, Flur, 375,- warm
inkl. aller NK + Kaution  01520/
4801313 oder 0151/40757503

Grömitzer-Cismar,  Einlieger-
Whg. m. großem Südbalkon, Haus
steht auf idyllischem Seegrund-
stück, zvm., ab 01.06.2018, früher
o. später. Gerne f. Paare mittleren
Alters m. nachweisb. gesichertem
Einkommen. Wohnung 82,68qm,
großzügige Aufteilung, ausgeb.
Dachboden m. Heizung m. direk-
tem Zugang v. Wohnz. f. Hobby,
Wäsche udgl. . Zu erfr. ab 18.30
Uhr, T.: 04366-1284 Bitte langsam
sprechen auf AB, Name u. Tel.Nr.

Helle 3-Zi.Whg. in Sipsdorf, 80qm
m. Terrasse, neue EBK, Laminat,
VB m. Dusche, Elektr. Türöffner u.
Gegensprechanlage, -keine Haus-
tiere, 544€ KM + 120€ NK, 3KM
MS zum 01.03.  04361/52851

„Die Wehr ist auf einem sehr guten Stand“

Die gewählten und geehrten Kameraden mit Wehrführer Dirk Cor-
des (3. v. re.).

Dirk Cordes bleibt Wehrführer der Feuerwehr Bujendorf

Wehrführer Dirk Cordes begrüßte zur Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr Bujendorf 20 aktive Kameraden sowie 
drei Fördermitglieder, fünf Ehrenmitglieder und fünf Gäste. 

Bujendorf. In seinem Jahresbericht 
blickte er auf 15 Einsätze im Jahr 
2017 zurück, bestehend aus fünf 
Feuern, vier Unwettereinsätzen, 
drei Verkehrsunfällen, einer Perso-
nensuche sowie einer Einsatzübung 
am Hof Gamal. Dazu gab es eine 
Sicherheitswache beim Schützen-
fest und in der Kindertagesstätte 
in Bujendorf wurde eine Brand-
schutzerziehung durchgeführt. 
Gruppenführer Sönke Harmsen gab 
einen kurzen Einblick auf die Tätig-
keiten, die neben dem normalen 
Dienst noch durchgeführt wurden, 
darunter Aufbau für den Karneval, 
Motorsägen-Fortbildung, Aktion 
saubere Landschaft und Vorderla-
derschießen beim „Geselligen Ver-
ein Bujendorf“. Außerdem wurden 
neben den 27 Grunddiensten noch 
viermal Dienste mit anderen Wehren 
abgehalten und an einem Feuer-
wehrmarsch teilgenommen.
Als Gäste waren stellvertreten-
der Bürgermeister Albrecht Dudy, 

Dorfvorsteherin Doreen Tamm, 
vom Kreisfeuerwehrverband 
Reinhold Mang sowie Gemeinde-
wehrführer Rolf Müller anwesend. 
Alle bestätigen den Bujendorfern, 
dass die Wehr auf einem sehr gu-
ten Stand sei.
Beförderung: Marcel Szillat wur-
de einstimmig in die Wehr auf-
genommen und gleichzeitig zum 
Feuerwehrmann befördert.
Wahlen: Wehrführer Dirk Cordes 
wurde erneut zum Wehrführer 
gewählt sowie Klaus Berger zum 
stellvertretenden Wehrführer. 
Zum Kassenwart wurde Christian 
Grothkopp, zum Sicherheitsbe-
auftragen Tillmann Schröder und 
zum Gerätewart Klaus Knöpke 
gewählt. Stellvertretender Grup-
penführer wurde Stefan Möller.
Ehrungen:  20 Jahre: Rüdiger 
Thun, Andre Reddemann. 30 Jah-
re: Hans-Heinrich Illner. 40 Jahre: 
Klaus Knöpke. 50 Jahre: Heinrich 
Möller. (red)

Besondere Ehrung bei der 
Siedlergemeinschaft „Altsiedlung Bödelsoll“

Familie Becker setzt sich bereits in der vierten Generation für die 
Belange der SG Bödelsoll ein. 

Neustadt. Die Jahreshauptver-
sammlung der Siedlergemein-
schaft „Altsiedlung Bödelsoll“ des 
Verbandes Wohneigentum Sied-
lerbund Schleswig-Holstein fand 
im Restaurant Hotel „Stadt Kiel“ 
statt. Nach einem Vortrag der 
Verbraucherzentrale zum Thema 
„Energie sparen im Haushalt - 

richtig heizen und lüften“ und den 
anschließenden Regularien, ehrte 
die Gemeinschaftsleiterin Brita 
Witt Willi Becker für seine 40-jäh-
rige Mitgliedschaft. (red)
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Kaufe alle 
Pkw/Busse
Tel. 01 63 / 1 43 19 91 od. 01 72 / 4 03 90 94

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Am Hafen bekommen Sie
die höchsten Preise für PKW, 

Busse und Wohnmobile
Anrufen und wir kommen vorbei

04561/7172172
01522/6181700

Ankauf aller Pkw für Export
Alle Toyota, Geländewg., RAV4,  
Honda CRV, VW, Opel, DB, alle  

Japaner, Busse aller Marken auch def.
auch Sa. + So.

Tel. 0 45 21 / 8 48 98 77

Der ŠKODA FABIA
lässt keine Wünsche offen.

Er ist gut. Er ist günstig. Er ist wie für mich gebaut. Der ŠKODA FABIA COOL 
PLUS überzeugt mit seiner Klimaanlage, dem Musiksystem Swing mit 
Bluetooth-Freisprecheinrichtung, den Parksensoren hinten, beheizbaren 
Vordersitzen, 16“-Leichtmetallfelgen und vielem mehr. Jetzt bereits für 
120,00€ monatlich1. ŠKODA. Simply Clever. 

Sonderzahlung 0,00 €

www.auto-senger.de/fabia-holstein

48 mtl. Leasingraten á

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen  0170/1564007

Kaufe alle PKW/Busse in jedem
Zustand, auch Japaner Sofortan-
kauf, auch am Wochenende, bitte
alles anbieten  01726066344

Kaufe alle PKW/Busse in jedem
Zustand, auch Japaner Sofortan-
kauf, auch am Wochenende, bitte
alles anbieten  01726066344

Rollstuhltaxi Fit & Flott Fahrten
Privat/Krankenkasse  04561/
5588222

VW Lupo 116600 km, gepfl., So.-
WR, 3türig, TÜV 3/2019, Bj. 2003,
1.300,- VHB, Tel.: 0163/1710490

Kegler Verein 
Lensahn

Marlon Kröger, Lea Gradert, Lisa Westensee, Anna Stenke, Katha-
rina Stender, Aline Etzold, Jacqueline Doose.

Erkämpft wurden viele Einzel-
startrechte, darunter der Re-
gionsmeistertitel in der weiblichen 
Jugend B und als Regionsmeister 
Mannschaft weibliche Jugend A 
und der weiblichen Jugend B je 
ein Mannschaftsstartrecht für die 
Landesjugendmeisterschaften in 
Rendsburg.
Die Mannschaft der weiblichen 
Jugend A mit Lea Gradert, Ann-
Marie Mohr, Maria-Caroline Fie-
big Aline Etzold und Jacqueline 
Doose holten sich nach dem 
Kreismeistertitel auch den Re-
gionsmeistertitel und freuen sich 
schon auf die Herausforderung 
Titelverteidigung bei den Landes-
meisterschaften.
Auch die Mannschaft der weib-
lichen Jugend B mit Katharina 
Stender, Anna Stenke, Lisa Wes-
tensee, Melissa Albrecht und 
Samantha Doose zog mit den 

„Großen“ gleich und holte sich 
nach dem Kreismeistertitel den 
Regionsmeistertitel und möch-
te auch den Landesmeister-Titel 
verteidigen.
Im Einzelwettbewerb erreichte 
in der weiblichen Jugend B Ka-
tharina Stender mit Platz 1 den 
Regionsmeistertitel mit 40 Holz 
Vorsprung vor den beiden Lan-
desauswahlspielerinnen aus Lü-
beck, Anna Stenke kam auf Platz 
4 und verpasste nur knapp das 
Treppchen, Lisa Westensee er-
reichte Platz 5 und Melissa Alb-
recht Platz 6. Bei der weiblichen 
Jugend A erreicht Jacqueline 
Doose Platz 3, Aline Etzold Platz 
4 und Lea Gradert Platz 5. In der 
männlichen Jugend A verpass-
te Marlon Kröger nur knapp mit 
sechs Holz das Treppchen und 
landete auf Platz 4. (red)

Die Lensahner Keglerjugend verteidigte erfolgreich 
den Titel in den Mannschaftswettbewerben bei den 
Regionsjugendmeisterschaften in Bad Segeberg. 

Gesucht, gefunden! der-reporter.de
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
der KVSH

Bundesweit einheitliche Rufnummer
116 117

Leitstelle
Mo., Di., Do. 18 - 8 Uhr am Folgetag
Mi., Fr. 13 - 8 Uhr
Sa., So., feiertags ganztags 8 - 8 Uhr
Allgemeinärztliche Anlaufpraxen 

Schön Klinik Neustadt, Am Kiebitzberg 10
Mo., Di. und Do.    19.00 - 21.00 Uhr
Mi. und Fr. 17.00 - 21.00 Uhr 
Sa., So., feiertags
Mai - September: 10-14 u. 16-19 Uhr
Oktober-April:  10-15 Uhr
Sana Klinik Oldenburg Mühlenkamp 5 
Mo., Di. und Do. 20.00-22.00 Uhr
Mi. 17 - 21 Uhr, Fr.   18 - 22 Uhr 
Sa., So. sowie feiertags
 10.00 - 13.00 und 18.00 - 21.00 Uhr

Sana Klinik Eutin, Hospitalstraße 22
Mo., Di. und Do.    19 - 21 Uhr
Mi. und Fr. 17.00 - 21.00 Uhr 
Sa., So. sowie feiertags
 10.00 - 12.00 und 17.00 - 21.00 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
Kinderklinik in der Sana Klinik Eutin,
Hospitalstraße 22, Eutin
Sa., So. sowie feiertags 10 - 15 Uhr
HNO-ärztlicher und augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst in den dienst- 
habenden Praxen unter Tel. 116 117
Mi. u. Fr.  16 - 18 Uhr
Sa., So. feiertags  10 - 12 Uhr

Krankenpflege zu Hause
Grit Seefeldt

Tel. 0 45 61 / 5 02 00

für Neustadt, Grömitz, Cismar, Kellenhusen, Dah-
me, Grube, Lensahn, Harmsdorf, Hansühn, Mönch- 
neversdorf, Schönwalde, Kasseedorf, Gömnitz, Süsel,  
Haffkrug, Sierksdorf sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Ortschaften.

Anzeigen: ............Michael Scheil
.............................Petra Geffken
.............................Sven Muchow
............................. Ines Rosenow
.............................Wiebke Staschik
.............................Till Muchow
.............................Nicole Hagen
.............................Jenny Beyer
Redaktion: ..........Gesche Muchow (gm)
.............................Uwe Muchow (um)
.............................Marco Grümmer (mg)
.............................Marlies Henke (he)
............................. Ireen Nußbaum (inu)
.............................Alexander Baltz (ab)
.............................Kristina Kolbe (ko)
Red./Termine: .....Petra Remshardt
Vertrieb: ..............Jürgen Koch
.............................Merle Zachau
Verantwortlich: ...Uwe Muchow
Druck: .................Druckhaus Walsrode
Layout/Satz: .......Balticum Verlag
Auflage: ..............36.000 
......................(bis zu 42.000 Sommerauflage)
Gültige Anzeigenpreisliste: 01/2018

I M P R E S S U M

am Wochenende

VERLAGSGESELLSCHAFT UND WERBEAGENTUR GMBH

www.der-reporter.de
E-Mail: ........ info@der-reporter.de
Redaktion: .. redaktion@der-reporter.de
Annahmeschluss für Anzeigen und 
Redaktion: donnerstags 18 Uhr
Samstag nur Kombi mit Eutin möglich
bei Kombinationsanzeigen mit anderen 
reportern sowie bei Sonderseiten bereits 
drei Werktage vor Erscheinen
Büroöffnungszeiten: Mo. - Fr. von 
8.30 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
Für Hörfehler, die bei der telefonischen Aufgabe von 
Annoncen entstehen, übernimmt der Verlag kei-
ne Haftung. In jedem Fall ist der Auftraggeber zur  
Zahlung der Annoncen-Rechnung verpflichtet.
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft
Freier Anzeigenblätter
Herausgeber und Verlag:

23730 Neustadt · Hochtorstr. 19
Tel. (0 45 61) 51 70-0 · Fax 51 70 90
23723 Neustadt · Postfach 1369

Liebe reporter-Leser, sofern Sie eine der Beilagen, die für Ihren Bezirk vorgesehen waren, 
nicht erhalten haben, so bitten wir um Ihren Anruf bei Frau Zachau. Tel. 0 45 61 / 51 70-29 
oder per E-Mail: merle.zachau@der-reporter.de

Am heutigen Sonnabend verteilen wir in einem Teilgebiet des reporters Prospekte der Firmen:
BEILAGENHINWEIS

Teilbelegung Teilauflage

Teilbelegung

Teilbelegung

Teilbelegung

Scharbeutz
Gesamtauflage

Ihr Spezialist für

Bauelemente Haustechnik Kundendienst

Notdienst

04562 - 22461-0

Gottesdienst

             O   E  
           A N S T E L L E
            A L I  F  I
            P O E K E L N
            P  F A  I S
           F A S E R I G 
     G  A  K  U  A   R A D
 Z E C K E  R O L L E  M O F A  A
  R O B B E N  I  R I E D  N U N
  H D  A  O B O E  M  E B E N E
 H A E H E R  R  C H A O S  R T L
  L  A L A R I C H  G U S S  A L
 S T R I K T  E L O G E  A O R T A
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 3 4 1 2 5 7 9 6 8
 7 6 2 9 1 8 4 5 3
 9 8 5 6 4 3 1 7 2

Auflösung von 
letzter Woche.

 1     2 6  
  2   5    9
  8 9      
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   7   8   2
       4 9 
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 8 9 1 3 2 6 5 7 4
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 4 3 7 5 1 8 9 6 2
 7 1 8 2 3 5 4 9 6
 2 4 5 7 6 9 1 8 3
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Stadtkirche Neustadt
18.2. 10.30 Uhr: Gottesdienst m. 
Abendmahl, Pastorin Lotzkat
Kapelle Pelzerhaken
18.2. 18 Uhr: Gottesdienst, Pas-
torin Lotzkat u. Gemeindepäda-
goge Keil
Ameos Neustadt
17.2. 9.30 Uhr: Kath. Gottes-
dienst m. Kirchenkaffee, PR 
Michels
Schön Klinik Neustadt
18.2. 18 Uhr: Kath. Gottesdienst, 
PR Michels
20.2. 16 Uhr: Kath. Gottesdienst, 
PR Michels
Freie ev. Gemeinde, Am Binnen-
wasser 5
18.2. 10.30 Uhr: Gottesdienst m. 
Kindergottesdienst 
Neuapostolische Kirche Neu-
stadt, Ziegelhof 9
18.2. 10 Uhr: Gottesdienst
Die Siebenten-Tags-Adventis-
ten, Fischerstr. 13, Neustadt
17.2. 9.30 Uhr: Bibelgespräch
17.2. 10.30 Uhr: Predigt
Basilika zu Altenkrempe
18.2. 10.15 Uhr: Gottesdienst, 
Pastor Ottemann
Ev.-luth. Kirche Schönwalde 
18.2. 10 Uhr: Gottesdienst, Pas-
tor em. Schierenberg
21.2. 18 Uhr: Taizéandacht, Pas-
tor Dr. Heling
Ev.-luth. Laurentius Kirche 
Süsel
18.2. 10 Uhr: Plattdeutscher Got-
tesdienst, Pastor Hieber u. A. u. 
F. Vehres
Kath. Kirche St. Johannes Neu-
stadt 
18.2. 10 Uhr: Sonntagsmesse m. 
Kinderkirche; Eine-Welt-Laden, 
Kirchenkaffee u. Frühschoppen
21.2. 16.30 Uhr: Rosenkranz

21.2. 17 Uhr: Hl. Messe
Kath. St. Bonifatius-Kirche, 
Grömitz 
17.2. 17 Uhr: Vorsonntagsmesse
Ev.-luth. Kirche St. Nicolai 
Grömitz
18.2. 10 Uhr: Gottesdienst, Pas-
tor Lorenzen
Strandkirche Scharbeutz 
18.2. 11 Uhr: Gottesdienst, Pas-
torin Schlapkohl
Geroldkirche Klingberg 
18.2. 9.30 Uhr: Gottesdienst, 
Pastorin Schlapkohl
Klosterkirche Cismar
18.2. 10 Uhr: Gottesdienst im Ge-
meinderaum, Pastor em. Kock
Ev.-luth. Kirche Grube 
18.2. 11 Uhr: Gottesdienst, Pas-
tor Fuchs, Dahme
Kath. Kirche St. Stephanus, 
Dahme
18.2. 10 Uhr: Gottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee
St. Johanneskapelle Harmsdorf
18.2. 10.45 Uhr: Gottesdienst
Ev.-luth. Kirche Lensahn 
18.2. 10.15 Uhr: Gottesdienst, 
Pastor Sagawe; zeitgl. Kindergot-
tesdienst im Gemeindehaus
Kapelle Koselau
18.2. 8.45 Uhr: Gottesdienst, 
Pastor Sagawe

www.aksh-notdienst.de
Tel. 0800/0022833
Mobil: 22833
17.2. Linden-Apotheke, Lensahn, 
Bäderstr. 12, Tel. 04363/1615 
u. Klindwort-Apotheke, Bad 
Schwartau, Rathausgasse 2, Tel. 
0451/2925055
18.2. Apotheke am Neuen Markt, 
Oldenburg, Kuhtorstr. 24, Tel. 

04361/3401 u. Klindwort-Apothe-
ke, Bad Schwartau, Lübecker Str. 
18-20, Tel. 0451/2925011
19.2. Baltic-Apotheke, Neustadt, 
Königstr. 2, Tel. 04561/513513 
u. Meeresstrand-Apotheke, 
Scharbeutz, Badeweg 1, Tel. 
04503/72220
20.2. Seestern-Apotheke, 
Neustadt, Brückstr. 11, Tel. 
04561/4171
21.2. Apotheke in der Peter-
straße, Eutin, Peterstr. 15, Tel. 
04521/2544 u. Wagrien-Apothe-
ke, Oldenburg, Mühlenkamp 5, 
Tel. 04361/494039

www.ostholsteiner-zahnaerzte.de
Tel. 04521/4454 und 04521/6669

- Alle Angaben ohne Gewähr -

Apotheken-Notdienst

Zahnarzt-Notdienst

... und noch mehr
Informationen..

Jeden Tag
aktuell auf

der-reporter.de



Mitmachen und Warengutscheine im Wert von 150,- €  gewinnen - Wichtig für den Teilnehmer:
Tragen Sie 5 beliebige Zahlen zwischen 1 und 25 (in aufsteigender Reihenfolge) mit den dazugehörigen Firmennamen in den Coupon ein. Pro Teilnehmer nimmt ein Coupon an 
der Auswertung teil. Senden Sie den Coupon vollständig ausgefüllt auf einer Postkarte an „der reporter“, Hochtorstr. 19, 23730 Neustadt oder geben Sie ihn in unserem Hause 
ab. Eingangs-/Annahmeschluss ist Mittwoch, oder tippen Sie online unter www.der-reporter.de/gewinnspiel. Die öffentliche Ziehung der Gewinnzahlen sowie die Auswer-
tung der Coupons und die Auslosung des Gewinners erfolgen jeweils Donnerstag früh in unserem Verlagshaus. Die/der Gewinner/in wird von uns am selben Tag benachrichtigt.

Der Gewinner wird von uns benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! Nur 1 Coupon pro Einsender! 
Balticum-Verlags-Mitarbeiter und deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen!

Mein Tipp für diese Runde: Name

Vorname

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon

23730 Neustadt, Hochtorstr. 19

150,- € in Warengutscheinen 
können Sie gewinnen, wenn mindestens 3 Ihrer 5 Zahlen gezogen werden. Gewonnen 
hat der Teilnehmer mit den meisten Übereinstimmungen. Bei mehreren Einsendungen 
mit der gleichen Trefferquote entscheidet das Los. Die Gutscheine erhalten Sie direkt vom 
„reporter“ und können nur bei den Ihren Gewinnzahlen zugeordneten Firmen eingelöst 
werden. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Falls keine richtige Lösung eingeht, kommen 
die 150,- € in den Jackpot der nächsten Woche.
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11

2

8 1

9

22

Gewinnspiel
5 von 25

meine Zahl und die dazugehörige Firma

1
2
3
4
5 ✁

Lackschonende

Autowäsche mit

passenden Pflege-

programmen!

Sierksdorfer Str. 4a  •  Neustadt i. H.
www.clean-car.com

Mo. - Fr.:  8 -19 Uhr, Sa.:  8 -18 Uhr

14

Autoteile
& Zubehör

Kfz-Meisterbetrieb

Kfz-Reparaturen
aller Automarken

23730 Neustadt
Sierksdorfer Str. 13 · Tel 04561-6561

2

SCHLÜTER
... in der Region

... aus der Region
... für die Region

13

Neustadt
Pelzerhaken
Kellenhusen

11

Tankstelle
SHOP
Kaffee & Snacks
heiße Würstchen

17

Neue „Soft-Tec“-Waschanlage
OIL! Tankstelle
Inge Pietsch
23730 Neustadt in Holstein
Oldenburger Straße 20
Tel. 0 45 61 / 44 05
Mo. - Fr. 6.00 - 22.00 Uhr
Sa. + So. 7.00 - 22.00 Uhr

Könemann
Schiffahrt

Könemann
Schiffahrt

Tel. 0451 / 280 16 35
www.koenemannschiffahrt.de

Der schönste Weg zwischen 
Lübeck und Travemünde

21

MOTTO- UND SONDERFAHRTEN
SIND GANZJÄHRIG MÖGLICH!

kluevers.com

Schiffbrücke 2 – 4 · Neustadt/Holstein

Tel. 04561 / 71 48 11

B R A U H A U S

10

J. Prieß
Eutiner Str. 11 . 23738 Lensahn
Tel.: 0 43 63 / 21 08

Mo.-Sa.: 07:00-20:00 
So.: 11:00-17:00

Wähler
Wicheldorfstr. 12 . 23743 Grömitz
Tel.: 0 45 62 / 30 85

Mo.-Sa.: 07:00-20:00 
So.: 11:00-17:00

Bürgermeister-Höppner Str. 1a
23749 Grube . Tel.: 0 43 64 / 4 71 44 99

Mo.-Sa.: 08:00-20:00
So.: 11:00-17:00

So.: 11:00-17:00

Michael Weinberg

• Ausbildender

 Betrieb
• Bäckerei
• i Tunes Karten

• EDEKA mobil

• Fleisch- &
 Wursttheke

• Käsetheke  

• Getränkeshop

• (Geschenk)-  

 Gutscheinkarte

• Cash-Back

   Bargeldauszahlung

• Geldautomat

Michael Weinberg

• Ausbildender
 Betrieb
• Backshop /  
 Bäckerei
• EDEKA mobil• Fleisch- &
 Wursttheke

• (Geschenk)-  
 Gutscheinkarte
• Getränkeshop
• Käsetheke
• Lieferservice
• Kreditkarte  
 akzeptiert

Wähler

• Ausbildender
 Betrieb
• Bäckerei
• EDEKA mobil
• Fleisch- &
 Wursttheke
• (Geschenk)-  
 Gutscheinkarte

• i Tunes Karten
• Getränkeshop
• Käsetheke
• Lieferservice
• Rezeptberater
• Weinberatung
• Postbank /  
   Postagentur

Imageanzeige_drei_Maerkte_2   1 18.07.2014   10:56:38

Mo.-Sa. 07.00-20.00 Uhr

Lieferservice
DIENSTAG, DONNERSTAG 

UND SAMSTAG
(Bestellung 1 Tag vorher)

12

9

Vor dem Kremper Tor 5 · 23730 Neustadt
(direkt neben dem Kino)

Täglich ab 17 Uhr geöffnet · Dienstag Ruhetag

Vielfalt AUS ALLER WELT
Entdecken Sie die einzigartigen 

Bierspezialitäten und erleben Sie das 
Können internationaler Braumeister: 

landestypische Kompositionen
bester Zutaten und beste Brauprozesse.

Wir führen 6 Biere vom Fass!

6

Hof Sierksdorf GmbH
Geschäftsführer Antje und Heiko Bauer

Am Strande 32 · 23730 Sierksdorf
Tel. 04563/8884 · www.hofsierksdorf.de

Unser Mittagstisch
Mo. - Sa.

9,90
EUR

Sonn- & Feiertags

12,50
EUR

B R I L L E N
KONTAKTLINSEN
SEHSCHÄRFENBESTIMMUNG
F Ü H R E R S C H E I N S E H T E S T
S E R V I C E
S W I T C H - I T - H Ä N D L E R

3

Cornelia Koch - Augenoptikermeisterin
Grabenstraße 27 - Neustadt - Tel. 04561/5247711

am Kremper Tor

Ingo TretowIngo Tretow
Inh. Michael Tretow

Tischlermeister

22

Schnelle Hilfe
per WhatsApp
0151 / 50 75 10 04

Innovation
that excites

4

IN NEUSTADT
MARKUS HAGEN e. K.

Eutiner Straße 47
23730 Neustadt

Tel.: (04561) 9240
www.auto-hagen-neustadt.de

Eutiner Straße 33  
23730 Neustadt
Telefon 04561/516-0

Baustoffhandel
Baufachmarkt
Musterausstellung

team baucenter Neustadt

11

Oldenburger Str. 30 · Neustadt
 (0 45 61) 25 72 · www.ford-kolb.de

Autohaus
GmbH

Top-Service für alle Marken
• Unfallreparatur aller Marken
• Hol- u. Bring-Service 
• Scheibenreparatur
• Reifen Service Point
• Neu-, Gebraucht- und Jahreswagen
• Inspektionsservice für
 alle Marken mit Erhalt
 der Herstellergarantie

24

Rettiner Weg 69 - 75, 23730 Neustadt, 
Telefon 04561 / 5120-0

Autohaus Lange GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz Service

und Vermittlung

www.auto-lange.de

25

Dein Wunschmotiv
 im Feuerschein

ab140,-€

20

Sierksdorfer Str. 14
23730 Neustadt i.H.
Tel. 04561-5113-0

7

Kortenkamp 1
23730 Merkendorf

Reservierungen unter 
Tel. 0 45 61 / 43 13

Kinderkarneval
am 11.02.18 ab 15 Uhr

19
Für Reservierungen: 04561 / 4898 
www.kinoneustadt.de

18
JETZT AUCH

Kaufhaus
Böckmann

Blumenladen • SB Fleischabteilung
Getränkemarkt

Obst und Gemüse
immer frisch auf den Tisch

Schönwalde a.B. · Tel.: 0 45 28 / 222
Mo.-Fr. 7-18 Uhr, Sa. 7-12 Uhr

Schönwalde a.B.
Tel.: 0 45 28 / 222

15

23730 Pelzerhaken • Pelzerwiese 6

SERVICE

Autohaus
BRUNO EGLER G

b
R

 04561 / 7249 • www.autohaus-egler.de

BEI UNS GEWINNEN SIE IMMER!

8

5

Neustadt i.H.  |  Rettiner Weg 77
Öffnungszeiten: Mo - Sa: 7 - 21 Uhr

Besuchen Sie uns 
im Internet
www.famila-nordost.de

Laut Bäderregelung
sonntags von 11 - 17 Uhr
geöffnet

Tel. 04364-470990
www.strandspa-dahme.de

16 MEER

SALZ WÄRME

FÜHLEN GESUNDEN
BEWEGEN

KARNEVAL
kostüme

perücken

hüte bärte

schminke
masken

Kappen-Orth
Stockelsdorfer Weg 78
23611 Bad Schwartau

0451-280 98 17/18

und vieles mehr...

23

2 125 11 22
Ursel Girroleit

 bei der öffentlichen 
Ziehung im Verlagshaus.

Rolf Anthoni
heißt der Gewinner aus 
Neustadt. Die Zahlen 2, 5 
und 12 verhalfen ihm zu 3 
Gutscheinen à 50,- € für 
Friedrich Autoteile Neustadt, 
famila Neustadt und Edeka 
Prieß in Lensahn.

Die Gutscheine 
wurden von seiner 
Ehefrau abgeholt.
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